
Wiesbadener Tagblstt .

Auflage : 9000 . Gegründet 1852 . . ,
Anzeigen :

Erscheint täglich , außer Montag, . ___________ _ __________________________
Die einspaltige Garmondz - lle oder

Ab - nnemeutspreis deren Raum 15 Pfg .

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl . fErhchtHftlf Qftltftftftffft 97 Reclamm die PetitzeileM Pfg .

Postaufschlag oder Bringerlohn . V
*

y V 0 111 v II ♦ U * ' ti I • ® C1 Wiederholungen Rabatt .

1888 .Samstag den 14 . Januar

Grosser Ausverkauf
ggF 34 Langgasse 34

Wie alljährlich , so habe auch in diesem Jahre mach Abschluss der Inventur eine grosse Parthie

Damen -

,
Herren - und Kinder - Stiefel

zum Ausverkäufe zurückgesetzt , welche zu staunend billigen Preisen verkaufe , als :

Herren ■ Zugstiefel in verschiedenen Arten Leder
,

früherer Preis 10 und 12 Mark , jetzt 5 und 6 Mark ,

Damen - Zug - und Knopf - Stiefel ,

früherer Preis 7 und 12 Mark , jetzt 4 und 8 Mark ,

Damen - Ball - und Promenade ■ Schuhe
von 2 Mark 50 Pf . an .

WM
" Kinder - Stiefel

eine Parthie von 50 Pf . an .

Simon Ullmann
,

Schnhwaaren - Manufactnr
,

Badhaus „ zum goldenen Brunnen
“

. 3290

Taunusstrasse Rßjfftßr Taunusstrasse

tVen - Hew
v

nach Maass M

zu den billigsten Preisen empfiehlt 20921

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen
1K9

____________________
Baeumcber A ( He -

Mein Atelier zum Reiniget » , Re « vv treu unv Fir -

aiffen

alter « nd neuer Lcl - Gemälde
befindet sich Mühlgafse 2 , 1 . Etage .

1797 F . Küpper , Maler aus Düsseldorf .

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Sp ecialität :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation .
_______________

5680

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstratze « nd Metzgergaffe 2 , II ,

empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten

Gesellschaft - - und Promenade - Toiletten

zu mäßigen Preisen .___
13334

Andre Kockerols
,

Koch
,

15 Schulberg 15 .

Lieferung und Zubereitung von Festessen äusser

dem Hause . 1771



« eite 2 Mie » » « Ke « er XagHatt . E » . 12

Holzvertteigerung .

Montag bett 10 . d . M , Vormittags S Uhr au -

faugeud , werden in de « Walddistrikte . Meishecke " 840 Stück
buchene Wellen , 150 Stück eichene W Illen , 11 Rmm . eichenes
PMgelholz . 6 Rmm . buchenes Prügelholz und in dem Wald »

distnkte „ Unterer Gehr « " 1 eichener Stamm von 20 Decmtr .

Cubikinhalt , 9 Rmm . buchenes Scheitholz , 60 Rmm . buchenes

Prügelholz , 2925 Stück buchene Wellen an Ort und Stelle
ve steigert . Sammelplatz am alten Exerzierplatz an der

Schwalbacher Chaise . Auf Verlangen wird den Steigerern
Credit bis zum 1 . September d . I . gewährt .

Wiesbaden , den 2 . Januar 1888 .

_ _________________________
Die Büraermeisterei .

Verdingung
Die Anfertlgang dezw . Lieferung von 100 Glück Schul¬

bänken fvllm in sieben Lassen getrennt , vergeben werden .
Termin : Montag de « 1 « . d . Mts . Vormittags

10 Uhr im Nachhause , Zimmer Rn . 41 , was ibft auch die
Zeichnungen , Bedingungen rc . zur Einsicht tu fü gen .

Wiesbaden , bin 6 . Januar 1888 . Der Stabt aumeister .

__ _______________________________
JS ^ aöl .

________

Verdingung .

Die nachstehenden Arbeiten zur Herichtung des alten Rath «

hnvfeS Mmltstrche 16 für Burearx des städttschm GaS - und

Wafferw rks sollen vergbm werden : Loos 1 : Schreiner «

arbeiten i Sbesondere Heist llung von n - uea Fußböden ) ,

Loos II : Tüncher - und Anstreich ^rarbei en . Termin :

M " « tag de « 1 # . Januar ihbS Vor « trags 11 übt

im Ra t )
*iau8 Zimmer No . 4i . Bedingungen rc liegen daselbst

zur Einsicht a 8 . Der Stadtbaumeister .

Wi Sb d n , den 7 . Januar
' 88 » ,

________
JSraö «.

Hundesteuer pro 1888 .

Die Sinz h ung der Hundcsteuer für ' 888 wird hiermit

in Erinnerung gebracht . Der Stadtrechner .

W ' esba ^ en . d n 7 . Januar 1888,
________

Maurer
______

Flanelle & (Jnlerrotkstoffe
,

ÄÄ «;
Baumwalle rc . emvfier V W . Cron . Ecke der Röd «ralle . & Stiststr ^ ste .

1 . Qual . Knlbficisch per Pfo . 50 Pf .

empfich ' t H Mondei . Metzgerciasse 35 . 3736

El Lebende Krebse ,

. Schellfische , Gablia « , Zauder , Hechte rc .

empf . d »e Rordfee - stsikchbandluna Grnbenftraße 6 . 3728

Ca . 80Centner Koch - und Tafeläpfel sind w gen

Vermiethung des Laders billig abzugrben bei F . Kaiser ,
« irchqafie » O .

___________________________ 37J
lli rrwe Wonctoag <ib <iua >-ben . * do . Lrv d

________
» in guter Jrack » u verkaufen Würtvttra ^ e itt , 2 » t . l . 3329

WWM °« Eine Spiegelscheibe , 1,32 Meter breit , 2,38
Meter hoch, billigst obzugeben . Näh . bei Herrn

Glasermeister W . Hanrer , Friedrichstraße 19
________

370t

E .n | ehr guter , saft neuer Porzellauofe « aszugeoen .
RSberes Rh - instraße ^ 6 , Parterre . 3759

Unterhaltene Weinfässer
kaufen bei Küfer Pensaer . Hellm « « dstraste 48 10788

Leere Selterswasserkrüge
kauft

________
H . J . Vlehoever . Marktstrasse 23 . 3733

Ein wachsamer Schäferhund , auch gefahren , ist zu ver .

kaufen bei Feitet , aus d ° r Bleiche 37 ' 8

Ja Naurod No . 40 ist eine junge , trächtige m « h
z « verkaufe « . 3719

Hotel zur
„

Stadt Wiesbaden “

,

Rheiustraste 17 . Rheiustraste 17 .

Heute : Metzelsuppe .

Morgens von 9 Uhr an : Bratwurst , Sauer «

kraut , Quellfleisch u . Schweiuepfeffer .
A « st » ch des Nürnberger Gxvortbiers aus der
Kurz ' schen Brauerei per Gla8 15 Pfg . (alleiniger Vrrzapf ) .
Frankfurter Gxportbier aus der Oberländer ' scheu
Brauerei per Glas 10 Pfg . Federweistes per vl» Liter
40 Pfg . ( eigenes WachSthum ) . Gute und billige Speisen .
Eigene Schlachterei . Hochachtungsvoll
3746

_____________________
Jean Gertenheyer .

Restauration Holtmann
,

Walramstratze 21 . 3697

Heute Abend : AkvtLvlanppS .

Gasthaus rfCTSs ;

2 ^ . . Znr neuen Post "

,
^ L

11 Bahnhofstraße 11 .

Heute Abend : Metzelsappe . Morgen ! : Quellfleisch ,
Schweiuepf ffer , Bratwurst und Sauerkraut .
3666

______________
Bch ( un « Svoll A . Nast .

Restanration Bonrgnignon ,

Lahnstrafie » . 366l
f >fvte Samfiaa " nd woraea Soontaa : Mrtzelsnppe ,

4 Felvstratze 4 .

rm
^ Heute Samstag : Metzelsuppe .

Wiener Würstchen ,

sogen . Hefter sehe , per Paar 25 Pf . , empfiehlt in täglich
friicher Sendung j . M Roth . große Bu ustraße 1 . 3 ' 47

Gelegeuheitskauf .

Jtal . Maronen per Pfd . 10 Pfg . ,

so lange Vnrath reicht . J . Schaab ,
3691 Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Oranae « , oroß urd süß , p ^r Stück 9 Pfg , per Dtzd . 1 Mk .

VK " Jtal . Marone « ,
" ä

große , gesunde Frucht .
3727 C . W . Leber , Saalgaff ' 2 , Ecke der Webergosse .

Blumenkohl ,

prima weißen , großen Kohl , sowie Pariser Kopfsalat
empfiehlt billigst Seheiirer , aus d »m Mi ^ ki .

________
3724

Frische Wendung

Teltower Rübchen .

3201 Franz Blank . Bahnhofstrasse 12 .

Frische Egmonder Schellfische
per Pfd . von 20 Pri an , Winter . Rheinsalm , feinste Ostender
Seezungen , Ja fetten Cabliau , Goldbutten , Weißlinge (Merlans ) ,
Pew Männchen , Fluß - Zander , RH --in - H « chte rc . rc . ewpfiehlt
billigst Joh . Wolter , Fischhaudloug ,
3 55 Manerqafie 1 » uud auf dem Markts

Erne hochträchtlge Kahrkay zu verk . in Rumvach Ro . 94 . 3 (543



Nv . 12 OWeSMsmr Ks . ST , D - ite 8

W
* Auf zwei Monate , vom 15 . April bis 15 . Ium I . I . ,

zu miethen gesucht ein grosser Laden
,

an - er Wilhelmstraße gelegen ,

gegen sehr gute Bezahlung .

Offerten find unter P . 1OO an die Exped . d . Bl . zu senden . 3370

A Sargmagazin
tiÄgRgmy von

gHf M . Römeisberger ,

FS ? 22 Laalaaiie 22 . 19622

y - A . zum Waschen und Glanzdügem wird

ÜIsfliniK nut und pünktlich beso gt Geisberg -

frrafef 1 « . , Mtage .
_________

9B

Reue Bette « , schon von 45 Mk . an und Kanape ' S , auch
gegen pünktliche Nateszahluog zu haben bei
18466 A . I . eirher . Ta ^ rir -er 49 .

Em gebrauchtes Billard
zu kaufen gesucht . Offerten unter C . No . 250 in der

8fo >? b . b . Bl . zu bintp ' leaen . 3648

kür Landwirthe & Fuhrnnternehmer .

Mgen Sterbefall p eiswürdiq zu v ikaufm : Lin schwarzer
Wallach , 7 Jahre alt , 1 Fuchs - Wallach , 5 J - Hre o >t ,
2 Gchueppe - Naree « , 1 einipan - iger Wage « m ' t rtpännigem
Borderwagen , 1 Pflng , 1 Ggge , 1 Windmühle , camvlette

Geschirre rc . Rah . bei Frau Ph . Hornberger Wwe ,
S - algasse 32 .

‘- 394

Agentinnen .

Ein leistungsfähiges und reelles Bielefelder Leine « - ,

Wäsche - « od Aussteuer - Geschäft , welcher nur mit

Piivatkundschaft a >beit ' t wünsch Damm besserer Stände
Kegen angem ' ssene Provision seine Vertretung zu üsertrog n .

Eeiällige Offerten unter M . A . 18 * 2 befördert die W « ft »

tälische Wertung iBielefeld - r T ^ ab atQ , Btelrs ld . 14
"

22

fctn Mädchen emrfi . htt sih im Outocr » nnv We,tzz « » g -

llnSbesser » per Tag tO Pf . R . Rümerberg 32,1 St . r . 3729

Nötige Woche wurde ei « goldener , dreireifiger
" t t « g mit Amethystftei « verloren . Abzugeben gegen
lute Belohnung in der Exped . d . Bl . 3472

a
« in goldener Armband (T ense ) verloren . Gegen gute

Belohnung abzugeben Gartevstraße 4 . 3656
Eine Meerschaum - Cigarreuspitze verloren von der

^ anggasse durch die Car . Anlagen bis zum Leberberg . Abzu -
Seben gegen gute Belohnung . Näh . Exped 3680

Verloren wurde ein goldener Ohrring mit blauem Stein .

Etdzugeben gegen Belohnung Schwaldach - rfrraße 14,1 . r . 5*722

JBF Gefunden ei « Glieder - Armband . Näh .
« tvritzstrahe 51 , Feoutspche . 3683

Sargmagaziii
von 1024

Karl Müller , 9 Wellritzstrasse 9 .

C? ni * .Tn
alle Arten , liefert zu billigsten Preisen , eiche « «'

,

nd I im . polirte , in reichster Ausstattung ä ICO Mark
o

V ) Fr . Christmann , Sehr . , Wellritzstr . 16 . 2405

Sarg - Magazin
von

B RlnmiKr Friedrtchstratze 47 ,
• DilllUCI , vis - i - vis der I «fanterie Ka erne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete AuSstattunge ' b - rf Iben , vorschnstrmäyig

z m V r ' a dt . — Billigste Preise . 9640

GFa/nvUXe/rv '

■ . ■ ■

U ----- -------- ----- — —
M

Bianca Stützing
Br B . Kantorowicz

Verlobte .
Wiesbaden . Weidenberg .

Januar 1888 . 3759

Todes - Anzeige .

F eund ' N und B kannten die schm » rzl cke Mittbeilung ,
daß nach dreiwöchentlichen , schwe en Leiden m Folge
Hir - ent . ündung am Donneistag dm 12 . Ja mar u irr
liever Sohn und ® ruotr , Frans , im 8 . Lebensjahre
durch einen sanften T - d erlöst wurde .

Dl « Beendigung findet Sonntag den 15 . d . M . Nach -

mittags 3 Uhr vom Sterbehaus ? , Reugafie 11 , aus auf
dem neuen Friedhöfe statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
3756 K . Hamann , Bader .

AX er w andten und Freunden die traurige Mittheilur g ,
' V daß mein lieber Gatte , Herr Heinrich Eck¬

hardt , nach 14tägigem Krankenlager heute Morgen
9 Uhr im Alter von 47 Jahren verschieden ist .

D e Beerb,gurg findet Som,tag de « 15 . Januar
Nachmittags » Ubr dahier statt .

Naurod , den 13 . Januar 1888 .
3720 Die trauernde Wittwe .
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Erbenheim .

Ich habe mich heute zur Ausübung der ärztlichen Praxis

dahier niedergelassen .

Erbenheim , den 12 . Januar 1888 .

Dr - Wagner ,

3754 pract . Arzt .

ClQ3 . tr bringen hiermit zur K - nntniß , daß w r für unsere

zu schließ , nd ; Ehe laut Akt vom S . Januar 1888

vollständige Gütertrennung statt der in Nassau
bestehenden ehelichen Gütergemeinschaft eingeführt haben .

Wiesbaden , 12 . Januar 1888 . Philipp Hasel .

3712 Christiane Wagner .

König ! . Pr . Original - Loose 3

und Antheile in % V« , V ' « , V° r , V<=« , Hanpt . Zieh « « g

beginnt 20 . Jannar ^

Badisch « Loose ä 2 Mk . 10 Pf . . 10 Stück LO Mk . ,

« ölw . Domban - Loose ä 3 Mk . 20 Pf . ,

empfiehlt die Hanpt - Collecte rle Fallols , 20 Lanagasse ? 0 .

Domino ’
s

in Atlas , Seide , Satin für Herren und Damen

zu verleihen oder zu verkaufen . Anfertigung nach

Maaß binnen 24 Stunden . 2414

Wilh . Weber . Modegeschäft , qr . Burgstr . 3 .

Geschäfts - Anzeige nnb - Berleglmg .

Meiner werthen Kundschaft , der geehrten Nachbarschaft , sowie
einem verehrl ' chen Publikum hiermit die ergebene Anzeige , daß

ich während des Umbaues meines Hauses We berg ässe 50

meine Metzgerei nach DU
"

Saalgafse 20 verlegt
habe und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen auch dah -n

folg n lassen zu wollen . Hochachtungsvoll
L Gandenberger , Metzger ,

3100
_______________

Saalgafse 2 « .
_________

für alle Kranke , welche nur wenige ,
aber möglichst kräftige Nahrung zu sich

nehmen können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme ,

Magenleidende : c . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn
Geh . Ober - Medizinalrath Prof . v . Langend eck und dem

„ Aeiztlichen Verein " dahier . 3662

Albert Brnnn , Moritzstraste 1 « , Parterre -

Restauration Peter Brühl
,

18 Uchachtstratze 18 . 3734

Heute Samstag Abends von 8 Uhr 11 Min . an :

Carnevalistische Unterhaltung .
"

W

Zwiebel - Bonbons
,

vorzüglich gegen Husten und Heiserkeit , empfiehlt

H . J . Viehoever ,

3743  Marktstrasse 23 .

W
* Flaschenbiere

aus der Rheinischen Brauerei , ganz vorzügliche
Qualität , in ' / > und V» Flaschen empfiehlt

M « Mals ,

3679 7 Friedrichstraße 7 .

Täglich feinste Pfälzer Butter
per Pfd . 1 Mark ,

bei Mehrabnahme billiger . W . Friedrichs ,

3693 5 MichelSderg S .

10 Langgasse IO .3385

5 Bahnhofstrasse 5 ,

Strumpf - , Woll - und Weißwaaren .

3686

oo2 .

Aw wähl

rrei se

©

©
®
©

Anfertigung
nach Ma st

SS
a r

60 60
« 5 CO
P . o .

IS -s

sehr preiawürdig .

Öttä -JfcscHebri Sh ff

Hands Auhe

werden nach jeder beliebigen Wohnung in der Stadt , sowie
nach auswärts bei billigster Berechnung geliefert von

3751 Ad . Binm Wwe . , 11 Schnlgafse 11 .

Prima Prima Hemdentuch
per Meter 45 Pfg . ist wieder eingetroffen .

A . Maass ,

5 Bahnhofstrasse 5 ,

© © © © © © © © © ® © @ ® © @ @ @ © © ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® i

i Spedalität m Handschnhen .
■

a
ö

pl
pl
a
a

Q

S
’

5
- ®

'S t
®

FS CD
® O

-5 sr
g CD

! | Ball - Handschuhe Pg g
5 in allen Längen und neuester Art ,

g .. . gefütterte Glac6 - und Stoff - Handschuhe

<5 empfiehlt S

M . Pfister aus Tyrol ,

Ecke der Weber - und Spiegelgasse
( Badhaus „ zum Sonnenberg “ ). 568

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® <K ®

Miueral - und Süßwasser - Bäder

§ § Vorzügliche schwarze und § *

ZZ farbige Glacä

Von heute
bis Ende dieses Monats

verkaufe wegen bevorstehender Inventur

sammtliche Maaren

zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Carl Claes
,



OxdrdMsier Seeggsffa Ms « M » Bette 8
Ks . iS

Tur « - Verein .

117

Morgen Souutaa den 15 . Januar fistet
ein non der Gesaug - Niegs arrangsiter

Ausflug nach Schierstem
in den „ Deutsche » Kaiser " statt und werden hierzu alle

M tglieder und Freunde deS „ Turn - VeceinS " mit ihren Au¬

ll hörigen ergebenst eingelade *
.

Gemeinsame Abfahrt : Rachm . 2 Uhr 96 M . (Sonntags - Billet ) .

Oer Obmann . Der Vorstand .

Wiesbadener Militär - Verein .

Heute Abend 81 /» Uhr : Ansterordent -

! iche Geuersl - Versammlnug . TageS -

ordnung : Maskeuvall brtr . Um zahl¬
reiches Erscheinen ersucht
135 Der Vorstand .

Männergesang - Verein
„

Friede “

.

Heute Samstag den 14 . d . M . Abends Präeis 9 Uhr :

/ ä Tarn > V er ein .

Wrin Sonntag de « SS . Januar Rach -

MMsD Wittags W Uhr :

,
Hau p t - V « TH ammlnng

im „ Römer - Saat " (kleiner Saal ) .

TageS - Ordnung : 1 ) Jahresbericht ; 2 ) Wahl der Rech¬
nungsprüfer ; 3 ) Wahl des Vorstand , s ; 4 ) F ststellung des
(Etats pro 1H8 ; 5 ) Bericht der Rechnun -sprufer und Dccharchirurg
des Rechners ; 6 ) sonstige Vereins -Angelegenheiten .

Um recht zrhlreiches u d pünktliches Erscheinen ersucht

_________________
Der Vorstand .

Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen ,
LH .

und

Frauen - Sterbekasse .

Mittwoch den 18 . Januar Abends 811 » Uhr im

Saale des „ Evaug . Bereinshanses " (Platrerstraße 2 ) :

1 . ordentliche General - Bersammlrmg .

Tagesordnung :

1 ) Bericht der 1 . Vorsteherin über die ' T ^ätigkeit der Kass ;
2 ) Rechnung ; ablage des Kassirert ;
3 ) Bericht der Rechnungsprüfer ;
4 ) Wahl dreier Rechnungsprüfer für 1887 ;

5 ) Festsitzung deS Rechnungs - Voranschlags ;
6 ) EritänzungSwahl des Vorstandes und VerwaltungS -

AnsschusseS ;
7 ) Swt » terMenderung (betr Frauen - Sterbekasse ) ;

8 ) verschiedene Vereins Angelegenheiten .

Zu recht zahlreich - m Erscheinen ladet die stimmberechtigten
Mitglieder beider Kassen ein

________
Der Vorstand . 89

Künstliche Zahne , Piouibiren etc .

C Bischof , Louisenstr . 15 . Sprachst . : 9 — 12 u . 2 — 5 Uhr ,

für unbemittelte Zahnk anke 12 — > Mr .
________________

9709

Zufchneide - Unterricht .

Rach dem omevk .- wissenschaftl . System kann j - de Dame dar

Zuschneiden sämrwl . Kteidnngsstücke in 8 — 10 Tagen unter

Garantie voll ! erl rnen , sowie Maaßnebmen , Musterzeichnen ,

Schreiben , Emrichten und Rühen oller Costüme , Mäntel und

Wäsche . Schüsirinre ' - Ausnahme täglich Pro p . und Näheres bei

Fräul i r Stein , gepr . Lehrerin , Häfnergcsse 7 , 1 . Et . 37 0

Marktstrasse 17 . Marktstrasse 17 .

I , meinem Ausverkäufe haste noch eine g - otze Parthie

Fächer
,

schwarz und bunt ,

welche vrn 50 Pf . an verkaufe . 3687

Warmsteine geschäft von
21987

________ .__
H . Oesterling . KarlstraLe 28 .

Im Auftrag nn sehr guterhat -. ener Osfizter - JvterrwS ^

rock (Infanterie ) z . vk . Kirchgaste 30 , „ Karlsruher Hof "
,l . l . 3690

Oeneral - V ersammlung .

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht ;
2 ) Cffsenbericht ;
3 ) Wohl einer Prüfungs - Commission ;

4 ) Neuwahl deS Vorstandes und

5 ) Ver - inS - Angelecenhsiten .

Um zahlreiches und pünktlich s Erscheinen bittet

131 Der Vorstand .

Krankenkasse für deutsche Gärtner .

E . H . 33 . — 23 . Verwaltung Wiesbaden .

Die Mitglieder der Krankenkasse haben heute Samstag

den 14 . Januar pünktlich Abends 9 Uhr zur statuten -

gemäsieu Jahresversammlung im „ Thüringer
Hof “

zu erscheinen .

Ungenügende Entschuldigungen werden statutengemäß bestraft .

Interessenten , sowie öte Herren Prinz pale finb fr undlichst
hierzu eina laden . Der Vorstand . 3692

>
Car « eval » <Sesellsch « ft ü

„
Platt köpp

“
. M

Heute Samstag den 14 . Jauuar Ä
halten wie unsere erste groß « närrische

Sitzung in den festlich geschmück en Räumen des „ Nieder¬
wald " ab . Wie bekannt , werden wir da ? Publikum auf '

S

Beste zu unterhalten suchen . Wir erfreuen sich unseres drei¬

jährigen Bestehens und hoffen , daß ein Jeder mit größter Zu¬
friedenheit die bisherigen Kräfte zu schätzen weiß .

3713
_______________________

Der kleine Rath .

Männergesang - Verein
„

Alte Union
“

.

Morgen Sonntag den 15 . Januar Nachmittags 4 Uhr
findet unsere alljährliche ordentliche Geseralversamm «

luug im VereinSlocale statt .

Tagesordnung : 1 ) Abrechnung über die Weihnachts¬

feier : 2 ) RechunugSablage des Vorstandes ; 3 ) Wahl
der Rechnungsprüfer ; 4 ) Neuwahl des Vorstandes
und 5 ) verschikdein wichtige VereiaS - Anzelegenheitcn .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet die verehr ! . Mitglieder
freundlichst ein Der Vorstand .

Rech der Versammlung gesellige Zusammen -

knnfc mit Angehörige « . 171

Ä Männer - Turnverein .

M/jllsl M Morgen Sonntag , Abends 8 Uhr an «

fangend , in der Vereins - Turnhalle ,
Platterftraße 16 :

Grosses humoristisches Concert
,

ausxeführt von der Kapelle des 80 . Juf . - Rgts . , unter

persönlicher Leitung des Kgl . Musik - Director « Herrn Münch .
Eintritt für Jedermann 30 Pf .

Besonders machen wir auf em vorzügliches GlaS Kroueu -

Bräu aufmerksam .

Zu recht zahlreich m Besuche ladet freundsichst ein
87

___________________
Der Vorstand .

« m parier zpandknrreu und zwei Paar emzetne Rader sind
billig zu verkaufen . Räh . Schulgasse 11 , 2 St . 3750



Wi - Ks « S « er LsALsN »® elte E Ms . 18

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen
empfehle

rohen und friscbgebrannten Kaffee
,

Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Pb . Schlick , Kirchgasse 49 ,
7601 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Maculatur
,

in jedem Quantum ,

zu beziehen durch die

Exped . d . „ Wiesbadener

Tagblatt »
.

Königliche Schauspiele .

Samstag , 14 . Januar . 12 . Vorst . ( 60 . Vorst , tat Abonnement .)

Kato von Eisen .

Lustspiel in 3 Akten von H . Laube ( die Grundidee von Korostiza ) .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :

Siegfried von Eisenstein Herr Grobecker .
Siegelinde von Eisenstein , dessen Tochter . . Irl . Butze .
Bertha von Eltvill , dessen Nichte ..... Frl . Lipski .
Siegmund von Eisenstein , dessen Sohn . . . Herr Reubke .
Cato von Eisen ....... Herr Beck .
Justizrath von Semmel . Herr Köchy .
Polizeirath Kreuzer Herr Rudolph .
Kaspar , von Eisen ' s Reitknecht Herr Holland .
Rocha , Zofe . . . Frl . Trabold .
Jacob , Diener auf dem Schlosse . . . Herr Schneider .
Andreas , Gärtner v . Eisenstein ' s . . . Herr Winka .
Hyppolyt , Kutscher . . . HerrLanghammer .
Weber , Gevsdarmeric - Unteroffizicr ..... Herr Brüning .
Schulze , Grrichttschcerber ........ Herr Schäfer .

Das Stück spielt bei RüdeSheim am Rhein auf dem Landgute
Eisenstein ' s .

Die Hiosen aus dem Südeu .

Tanz - Divertissement , arrangirt von A . Balbo .

Vorkornrnende Tänzer
1 . Walzer von I . Strauß , ausgeführt von B . v . Kornatzki , Funk ,

Schrader Köppe und dem Ballet - Personale .
2 . W nale , ausgeführt vom gesammten Ballet - Personale .

Zum Erstenmale :

Sommerfrische .

Alpen - Scene mit Gesang in 1 Akte von A . Reubke .

In Scme gesetzt von C . Schultes .

Personen :
Clementine Marion Irl . Butze .
Burgei .............. Frau Rathmann .
Lent , deren Tochter Frl . Lipski .
Seppl ............... Herr Holland .
Roderich Wallau , Maler Herr Reubke .

Ort der Handlang : Eine Almhütte im bayerischen Hochgebirge .

Zeit : Die Gegenwart .

Anfang « ' / », Ende gegen » */ » Uhr .

Sonntag , 15 . Januar : Die Hugenotten .

«Lokales und Srovinziesses .

♦ Aus dem Gerichtssaal . Der Taglöhner Carl Kn . von Büdingen ,
welcher am 5 . August v . I . in Gemeinschaft mit einem gewissen Schmidt
den Hausbuischen Heinrich Wilhelm Braun hier körperlich mißhandelt hat ,
ist von dem König ! . Schöffengerichte zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden . Seine wider dieses Urtheil eingelegte Berufung , welche sich nur
gegen das Strafmaß richtete , wurde als unbegründet verworfen . — Wegen
Urkundenfälschung , Betrug und Hehlerei hatten sich z» verantworten der
18 jährige Schneider Heinrich P . von hier und der 19 Jahre alte Taglöhner
Carl K . von Clarenthal . Ersterer schrieb am 17 . December v . I . an einen
hiesigen Rentner einen Zettel , wonach der Schlosser I . B . um ein Dar¬
lehen von 20 Mk . bat und ersuchte , das Geld seinem Schwager mitzugeben .

Der Rentner , welcher den Schlosser B . kannte , gab dem P , welchen er
für den Schwager des Schloffeis hielt , das Geld mit und dieser verpraßte
es nun , nachdem er dem K . 3 Mk . davon geschenkt hatte . Hierin würde
der Thatbestand der Hehlerei liegen , aber der Gerichtshof , auf eine Ent¬
scheidung deS Reichsgerichts sich stützend , erkannte gegen K . auf Frei¬
sprechung , „ weil das Dreimarkstück nicht durch die strafbare Handlung
erlangt sei .

" Der mitangeklagte Heinrich P . aber wurde wegen Urkunden -
fälschnng in idealer Concurrenz mit Betrug zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt . — Der wegen Eigeuthumsvergehens schon mehrfach vorbestrafte
Schuhmacher Joseph Hofmann von Winkel ist abermals wegen schweren
Diebstahls in zwei Fällen angeklagt . Am Sonntag den 2 . und Montag den
3 . October v . I . war in Ober - Gladbach Kirchweihe , die auch der Schuh¬
macher H . mitzumachen sich nicht entgehen ließ . In der Montag Nacht
aber wurden zwei schwere Diebstähle tn Ober - Gladbach ausgeführt und
den Eheleuten Bastian und Läufer eine Menge Kleidungsstücke und sonstige
Werthgegenstände gestohlen . Der Dieb wäre wohl unentdeckt geblieben ,
wenn nicht sein Strohhut , den er verlor , an ihm zum Verräther geworden
wäre . Eine Haussuchung , die bei dem Diebe vorgenommen wurde , förderte
auch noch eine Anzahl der gestohlenen Gegenstände an ' s Tageslicht , die
nun zur Ueberführung des hartnäckig Leugnenden dienten . Dieser wurde
zu 1 Jahr und 6 Monaten Zuchthaus verurtheilt , der bürgerlichen Ehren¬

rechte auf die Dauer von 3 Jahren verlustig erklärt und unter Polizei¬
aufsicht gestellt .

* Datz Herr Bischof Weyland nächste » Sonntag Vormittags
10 Uhr gelegentlich des feierlichen Hochamtes seine Abschiedspredigt
hält , haben wir bereits vor 8 Tagen gemeldet . Heute können wir hinzu¬
fügen , daß bei dieser Gelegenheit Herr Domcapitular Geistlicher Rath
Hilpisch aus Limburg das Hochamt celebriren , der „ Katholische Kirchen -
Chor

"
mehrere Gesänge vortragen und die große Josephzglocke geläutet

wird . Die Abreise des Herrn Bischofs wird nächsten Mittwoch geschehen .
Ferner kann jetzt auch die von uns schon vor längerer Z - it gebrachte
Mittheilung definitiv bestätigt werden , daß Herr vr . A . Keller , derzeit
Pfarrer in Weißkirchen , der Nachfolger deS Herrn Bischofs in seiner
hiesigen Stellung sein wird . Wie verlautet , wird der neue katholische
Stadtpfarrcr sein - Antrittspredigt am Sonntag den 22 Januar halten
Herrn vr . Keller geht der Ruf eines ebenso wiffenschaftlich gebildeten als
edelgesinnten Mannes voran , der sich überall , wo er big jetzt gewirkt , die
Achtung und Liebe der Einwohner in hohem Grade zu erwerben wüßte.

• Postalisches . In Kürze wird im Verlage von Carl Ritter
Lomsenstraye 23 dahier , ein von dem Kaiserlichen Postamte in Wies¬
baden herausgegebener neuer Postbericht von Wiesbaden erscheinen
Dieser Postbericht ist vollständiger und reichhaltiger als der zuletzt
erschienene , denn derselbe enthält nicht nur Berzeichnisse der abgehenden
und ankommenden Brief - , Packet - und Geldposten , sowie Angaben über
die Zetten der Annahme , Ausgabe und Bestellung der Postsendungen und
Telegramme , sondern auch noch , was für das Publikum von besonderem
Werth - erscheint , einen umfaflenden Auszug aus dem Briefporto - Tarik
sowie aus dem Telegramm - Tarif und endlich eine genau unterrichtende
Ueberficht der hauptsächlichsten VersendungSgelegenhriten nach dem Aus -
lande . Der Postbericht in seiner neuen Gestalt wird ein gutes Belehrunas -
wittel bezüglich de » Verkehrs mit den hiesigen Postämtern und mit d^m
Telegraphenamt sein und sollte sich deßhald bei jeder Behörde in jeher
Schreibstube in jedem Geschäfte , Gasthofe , Pensionat us . wvo

"
finden

Der neue Postbericht wird von jetzt ab voraussichtlich alle 2 Monate
crschemen und dadurch alle Aenderungcn , namentlich auch diejenigen bezüglich
der Verbindungen nach dem Aurlande rechtzeitig dem Publikum »ur
Kenntniß bringen . JahreS - AbonnementS auf den Postbericht werden vom
Verleger Carl Ritter , Louisenstraß - 23 , sowie von d -7 « riesttägern un

”

von den Post - Annahmestellrn zum Preise von 1 Mk . 70 Pfg ( frci in ’«
Haus ) angenommen , ou » sind bei diesen Stellen einzelne Eremvlare »um
Preise von 40 Pfg . käuflich zu haben .

1 piare 8um

$ * 1 lsiestge Zweigverctn der deutschen Luther - Stiftuna
bielt am Donnerssag Abend im Schutzenhof "

seine Generalversammlungab welche verhSltnlßmSbrg zahlreich besucht war . Der Vorsitzende , Her ?
Pfarrer Bickel , erstattete einen kurzen Bericht über die Wirksamkeit d - S
hrestgen Vereins un abgelaufenen Jahre , welche er als eine b - scheidene
bezeichnete ; „ der Verein hat im Stillen gewirkt und gearbeitet - tnbeffentit
die erfreulich - Mittheilung zu machen , daß auch ind . esem Jahr im Ver
gleich zum vorigen ein kleiner Fortschritt des Vereins zu verneichnen ist
in ofern die Zahl der Mitglieder gewachsen und daher auch die MttMdtt -
im ou ? 6

^ finb . Im Jahre 1885 betrugen die Einnahmen 340 Mk
50 Pfg ., im Jahre 1886 388 Mk . 50 Pfg . und diesmal beläuft kick die
Gesammt - Einnahme auf 408 Mk . Bezüglich der Erhebung der Betträaewird künftig laut Beschluß der Generalversammlung

^
insofern eine

die Erhebung mittelst Quittung « - Formulars
statlflndet . Der Vorstand hat im Laufe bei Jahre « 4 Sitzunaen ah .
g - hallen und alle 8 Gesuche um Unterstützung , die ihm zugegaoaen sind
befürwortet .

" Was die geschäftliche Thätigkert des V - tt . ns und namentüchdas Rechnungswesen anlangt , so berichtete Herr Gymnasiallehrer Güll
daß die Mttglrederzahl der Geistlichen und Lehrer bedeutend gewachsen sei

'

D - r Verein zäh l gegenwärtig 13 Geistliche , 81 Lehrer , 10 Sinnen
u " d IW andere Personen als Mitglieder . Die Gesammt - Einnahm - n be

"

trugen 408 Mk . mrd nach Abzug der Ausgaben blieben - 84 Mk 29 Pfg .m Öerfägung . Nachdem Herr Lehrer Jung einige Mittheilungen über
die Generalversammlung de , Hauptverein , der deutschen Luther - Stiftung für
den Regierungsbezirk , welche im vorigen Jahre in Limburg stattfand , gemacht
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hatte , hob Herr Hauvtlehrer Müller hervor , was der Verein in den wenigen
Jahren seines Bestehen » geleistet hat . Die Gesammtsumme , die der hiesige
Zweigverein der deutschen Luther - Stiftung hereits aufgebracht und ver¬
wendet hat , beläuft sich auf nahezu 8000 Mk . Davon wurden 38 Familien
(9 Pfarrers - und 29 LchrerSfamilten ) unterstützt . Auf Vorschlag des
Herrn Schul - JnspectorS Weldert wurde sodann der bisherige Vorstand
wiedergewählt . Zu Deputirten für die Generalversammlung des Haupt -
vereins , welche voraussichtlich Anfangs April in Limburg stattfindet ,
wurden ernannt die Herren Divisionspfarrer Kramm und Lehrer
Wüst , zu Stellvertretern die Herren Lehrer Kolb und Müntzert .
Um daS allgemeine Interesse für den Verein und seine Zwecke anzuregeu ,
soll im nächsten Jahre eine Anzahl öffentlicher Vorträge gehalten werden .

* Der von der Gesellschaft „ Fidelio " am vergangenen Sonntag
veranstaltete AuSflug nach Erbenhelm verlief bei sehr ammtrter Stimmung
zu allseitiger Befriedigung . Die zahlreichen Theilnehmer amüfirten sich auf
daS Beste . Der unverwüstliche Komiker der Gesellschaft , Herr M ., wirkte
durch seine humoristischen Vorträge wahrhaft zwerchfellerschütternd und
wurde mit reichem Beifall belohnt . Die Theilnehmer dürften der schönen
Nachmittags noch lange gedenken .

* Der „ Wiesbadener Fecht - Club " hielt am verflossenen Dienstag
zum Schluffe seines Vereinsjahres eine General - Versammlung ab .
Aus dem Jahresberichte war zu ersehen , daß der Stand des Clubs ein in
jeder Beziehung günstiger ist . Die Mitgliederzahl , das Vereins - Vermögen
habe « sich gegen daS Vorjahr vermehrt und die Waffenerfolge waren
ebenso günstig wie in früheren Jahren . Bei der Vorstandswahl wurden
fast einstimmig gewählt resp . wiedergewählt die Herren : Ehr . Beck - l
als erster und Zac . Walther als zweiter Präsident , Fr . Frick als
Casstrer , Wilh . Gerhardt als erster und Aug Schweitzer als
zweiter Schriftführer , Aug . Mills als erster und Chr . Fischer als
Weiter Zeugwart , I . Wiederspahn und Fr . Meyer als Beisitzer .
Zum Schluß beschloß die Versammlung , den diesjährigen Maskenball des
Vereins am 4 . Februar in der . Kaiser -Halle

" abzuhalten . Die Vor¬
bereitungen , darunter die Veranstaltung einer Tombola , sind derart , daß
der Ball einen glänzenden Verlauf zu nehmen verspricht .

* In » er Abfuhrfrag « ist dem Vernehmen nach seitens des Herrn
Polizei -Präsidenten Berufung gegen den Entscheid des Herrn Regierungs -
Präsidenten beim Herrn Ober - Präsidenten der Provinz eingelegt worden .
Aus diesem Grunde können die Düuger - Ausfuhr - Gesellschaft und die übrigen
CovcessionS - Jnhaber ihr Geschäft vorläufig noch

"
nicht wieder aufnehmen .

* Im Auftrage Berlins , des zeitigen Vorortes der Deutschen
Kunstgcnossenschast wird Architect Carl Hoffacker die künstlerische
Einrichtung und Ausschmückung der für das deutsche Reich bestimmten
Abtheilung der diesjährigen Wiener Kunstausstellung übernehmen und zu
diesem Behufe demnächst nach Wien gehen .

* Die Memoiren des Herzogs Ernst haben bekanntlich gleich
nach ihrer Ankündigung und der Ausgabe des ersten Bandes die leb¬
hafteste Thrilnahme gefunden , und mit Spannung erwartete man die Fort¬
setzung . Aber daS Erscheinen der zwei noch fehlenden Bände wird , der

» Magdeb . Ztg .
" zufolge , auf unbestimmte Zeit verschoben , obwohl

das Manuscttpt fertig vorliegt . Es sind hochpolitische Gründe , die der
sofortigen Fortsetzung sich in den Weg stellen . Der zweite Band umfaßt
die Zeit von Olmütz bis Königgrätz oder vom Erfurter Parlament btS

zur Gründung des Norddeutschen Bundes . Von den regierenden Fürsten ,
die diese Zeit ganz oder theilwcise miterlebt haben , sind viele noch am
Ruder . Selbst die Rücksicht auf noch im Amt befindliche Minister jener
Zeit verhindert Publicatiouen , die , wenn sie historischen Werth haben
sollen , weder verkürzt , noch abgeschwächt werden dürfen . Es kommt hierbei
allerdings vorwiegend Fürst Bismarck in Betracht , weil von den übrigen
Ministern jener wichtigen Periode keiner mehr amttrt , die meisten gestorben
sind und nur ein kleiner Theil von den Geschäften zurückgezogen noch lebt .

* Emin Pascha . Im Laufe dieses Monats wird bei Brockhaus
in Leipzig ein von G . Schweinfurt und F . Ratzel herausgegebenes
Buch : „ Emin Pascha , eine Sammlung von Reisebciefen und Berichten
aus den ehemals egyptischen Ae q uatorial - Provinzen "

, erscheinen .
♦ Pariser Wagner - Verein . Unter dem Titel : „ Französischer

Verein zur Verbreitung der dramatischen Musik in Frankreich und den
französisch redenden Ländern "

, hat sich , nachher „ Fr . Z "
, in Paris ein

Wagner - Verein gebildet ; der Vorsitzende des Vereins ist Lamoureux .
* In dem Nachrufe , den Albert Delpit im „ Figaro

"
seinem

Freunde Magnet widmet , finden sich zwei reizende Anekdoten , die es
klarer erkennen lassen , daß zwischen den beiden Verfassern der „ Drei
Musketiere "

während der Zeit ihres Zusammenarbeitens durchaus keine
Eifersucht bestand . Im Gegentheil , Alexander Dumas drang darauf , den
Namen Magnets neben den f einigen auf das Titelblatt der Romane zu
setzen . Als er aber Emile Gtrardiu um seine Ansicht darüber befragte ,
gab ihm dieser cynisch lächelnd zur Antwort : „ Ein Roman von Alexander
Duma » , gut — drei Francs die Zeile . Ein Roman von Alexander
Duma » und August Maquet , auch gut , aber nur 30 Sous die Zeile !"

Dumas fuhr also fort , die Romane allein unter seinem Name » erscheinen
zu laffen , aber er nahm jede Gelegenheit wahr , um hervorzuheben , wie
viel er der Mitarbeiterschaft Maguet » verdanke . Eines Tages , als das erste
von ihnen gemeinschaftlich verfaßte Drama in Paris seine Premitzre erlebte
und da » begeisterte Publikum stürmisch nach dem Verfasser rief , wandte
sich Duma » nach kurzer Zwiesprache mit dem Darsteller der Hauptrolle zu
Maquet : „ Ist Ihre Mutter im Zuschauerraum ? " —

„ Ja ! " — „ Nun ,
dann müssen Sie di >selbe auch begrüßen .

" Mit diesen Worten ergriff er
seinen widerstrebenden Mitarbeiter an der Hand und führte ihn auf di -
offene Scene , während der Schauspieler verkündete : „ Das Drama ist von
Alexander Dumas und August Maquet .

"

* Der bekannte spanische Schriftsteller Gonzalez ist nach
qualvollen Leiden gestorben . Seine Novellen , die nach vielen Dutzenden
zählen , sind wie seine Dramen von der echt spanischen Romantik durch¬
haucht , wodurch sie sich in den breiten Massen des Volk s einen aus¬
gedehnte Leserkreis erwarben . Während aber sein - Verleger sich bereicherten ,
blieb Gonzalez selbst arm , so daß sich tu seinen späteren Jahren daS
Kriegsminrstcrium seiner annahm und dem Dichter ein Aemtchen übertrug ,
um ihn vor der äußersten Noth zu schützen .

* Zur Erforschung der Trümmcrstätten des alte « Orients
ist in Berlin ein deutsche « Comils zusammengetreten . Das Orient »
Comitä wird mit Hilfe des von seinen Mitgliedern aufgebrachten Fond -
Ausgrabungen in den Trümmeistätten der alten orientalischen Reiche ver¬
anstalte « und wird den Ertrag derselben den deutschen Museen gegen
Erstattung seiner Selbstkosten abgeben . Durch dieses Verfahren , das sich
bei dem bekannten „ Ethnologischen Cornitä "

, das dem Berliner Museum
für Völkerkunde zur Seite steht , vortrefflich bewährt hat . wird den Museen
die Gelegenheit geboten , gerade in diesem Augenblick sich wieder bietende
Chancen im Orient zu benutzen : die bisher zusammengebrachten Mittel
erlauben schon , in nächster Zeit eine viel Erfolg versprechende Ausgrabung
in Angriff zu nehmen . Die Ausgrabung selbst wird Director Carl
Humanu , der Entdecker Pergamons , leiten .

* lieber de » Einfluß von Thee , Kaffee und Cacao auf
die Verdauung veröffentlicht James Fraser in „ The Lancei "

bte
Resultate einer langen Reihe von Experimenten , die ergeben haben , daß
iämmtliche drei Getränke di - Auflösung und Aufsaugung der Stickstoff -
Elemente der Nahrungsmittel verlangsamen , wenn auch TH - - di - Zer -
theilung der Peptone , der durch di - Verdauung umgeänderten Nahrungs¬
stoff - vom Magen au » ö" unterstützen vermag und keines derselben dem
Vortheil des Wasier » bei diesen Versuchen Stand hielt . Fraser hält sich
auf Grund dieser Experimente für berechtigt , nachstehende RathschlSge
bezüglich d - S Gebrauches dieser Getränke zu geben : 1 ) E » ist nicht zu
cmpfthlen , stark eiweißhaltige Nahrungs - Substanzen gleichzeitig mit einem
dieser drei Getränke zu genießen , da deren Verdauung dadurch meist auf -
gchalten wird , wenn eS auch bisweilen Ausnahmen gibt . Die Absorption
( Aufsaugung ) kann möglicherweise schneller vor sich g - h . n , jedoch mit
einem Verluste an nahrhafter Substanz . Andererseits wird die Dia - flion
( Auflösung ) stärkehaltiger Stoffe durch Thee und Kaffee gefördert ; Gluten
da » Albuminoid d - S Mehle » , wird am wenigsten durch Thee bezüglich
der Auflösung aufgehalten , während Kaffee sichtlich eine bedeutende Be¬
hinderung dabei anSM und Cacao sich mehr der Eigenschaft d - S Thee »

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Herr Ad . Reubke , da » Mitglied unseres Hoftheaters , der Ver¬
fasser des hier zur Aufführung gelangendes - einafti » en Lustspiels „ Sommer¬
frische "

hat soeben einen zweiten Einakter beendet , besten Handlung in
Paris spielt und dem die französische Sitte der „ et renn es “

zu Grunde
liegt . Der Titel des Lustspielchens lautet : „ Neujahrsgeschenke "

.
* Aus der Theaterwelt . Frau v . Voggenhuber , deren Tod

zu früh gtmclbet wurde , ist , wie vorausgesetzt , nun doch verschieden . Nach¬
dem die Künstlerin seit Wochen mit dem Tode gerungen , ist jetzt das
langerwartete Ende eing - treten . Für die deutsche Kunst , und vor Allem
für das Berliner Opernhaus , bedeutet der Tod der hochbedeutenden
Sängerin einen neuen , großen Verlust . — Aus Rom wird der Selbst¬
mord einer Künstlerin gemeldet , der , was That und Motiv anbelangt ,
jedenfalls an Originalität nichts zu wünfchen übrig läßt Die Sängerin
Basti a , die sich namentlich al » Darstellelin der „ Aida " in Italien viel
Ruhm ertooiben hat , tobt »te sich durch Hunger . Um ihr Vorhaben
wirklich auszuführen , schloß sie sich in einen Keller ein und warf dann
dm Kellerschlüffel weg . Ein neben der Leiche gefundener Brief gibt al »
Motiv den Kummer darüber an , daß sie zu dick geworden sei , um
ihre Rollen behalten zu können . So hat die dickste Künstlerin die
dünnste ( Bernhardt ) an Ueberspanntheit noch übertroffen . — Der Hof -

overnregisseur August Harlacher in Karlsruhe wurde , nach der
„ N . Bad . Ld . - Ztg .

"
, von Fiau Cosima Wagner eingeladen , die Regie zu

den im Laufe des Sommer » in Bayreuth stattfindenden Fest¬
spielen zu übernehmen . Harlacher hat diesen Auftrag angenommen und
wird sich dteseihalb auf zwei Monate nach Bayreuth begeben . — Max
Grube , der wohlbekannte Charakterdarsteller der „ Meininger

"
, bat vom

Herzog von Meiningen da » Verdienstkreu , für Kunst und Wissenschaft
erhalten . — Nach einem au » New - I ork kommenden Kabeltelegramm soll
die erste der im dortigen Thalia -Theater geplanten deutschen Muster -
Aufführungen Anfang März stattfinden . Ernst Possart und die
besten dortigen Kräfte werden in derselben mitwiiken ; mit weiteren euro -
däischrn Kräften schweben noch die Unterhandlunaen . Schon jetzt find alle
Plätze vergriffen . Der Gesammt - Cycins wird fünfzehn Abende umfassen .
Zu der Eröffnungsfeier ist da » Erscheinen des Präsidenten deS deutfchen
General - Coufulat » zugesagt .

.
* Bühuenliteratur . Ein neue » Volk « stück ist von Carl v Morrö ,

dem Verfasser deS „ Nulleri "
, soeben zum ersten Male in Graz aufgeführt

footben unb hat einen glänzenden Erfolg erzielt . DaS Stück führt den
Titel „ Der Regimentrarzt

"
. — „ Nansikaa "

, das Drama von Profeffor
« chreher in Pforta , welches bereits in anderen Städten mit großem
Erfolg in Scene ging , ift vom Berliner königlichen Schauspielhause
zur Aufführung angenommm worden . — Heinrich Zöllner ' » Musik -
« rama „ Faust

" wurde am Hamburger Stadttheater unb am deutschen
tanbeitljeater zu Prag zur Aufführung angenommen . — Gozzi

' » Lust -
ipiel „ Die glücklichen Bettler "

, das als bte werthoollste Bühnenschöpsnng
be » berühmten italienischen Komödiendichters zu betrachten ist , wirb dem¬
nächst am Hosbmgtheater zu Wien gegeben werben .
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80 Pfennig die einspaltige Petitseile .

LDt « heutige Nummer euthült 20 ® eittiu )

Kei » Huste « , kein Schnupfen mehr
wird einem belästigen , wenn man stets bei den ersten Symptomen Dr . R . Bock

'!

Pectoral ( Huftenstillcr ) gebraucht . Auf
' S Glücklichste aus den von der

Wissenschaft als allein wirksam anerkannten Mitteln bereitet , wirkt bal

Pectoral sofort rcizmildernd , löst den Schleim ra ' ch , schmeckt angenehS
und belästigt den Magen nicht , Vorzüge , welche sich in keinem andere «

Hustenmittel vereinigt finden . Herr Carl Schönfeld , der bekannte

Schauspieler , schreibt : » Bei katarrhalischen Eikrankungen kann iw

Dr . R . Bock ' s Pectoral nur loben , e « ist ein sebr angenehmer , rasa

linderndes Mittel .
" Dr . R Bock '

s Pectoral ( Hustensteller ) ist a Schachtel
1 Mk . , enthaltend 60 Stück Pastillen , in den bekannte » Apotheken
erhältlich . Jede Schachtel muh den Rament zug Dr . R Bock ' s tragen

Haupt - Depot : Frankfurt a . M . , „ Adler - Apothek - "
. ( M - No . 2200 .) 6

Ball - und Gesellschafts - Roben , fein und elegant , fertigt und

liefert l > b‘
rr . Mühlgaffe 7 , ll Etage .________________________ 210g

Vermischtes .

* Ein strammes Regiment scheint der altmärkische Schulze H .
in seiner Gemeinde auszuüben , der vor Kurzem wörtlich Nachstehende »
bekannt machte : „ . . . Und dann mache ich noch bekannt , dah jedes
Schwein in der Gemeinde , was geschlachtet werden soll , wenigstens drei

Stunden vorher bet dem Fleischbeschauer sich anzumelden hat , mit aus¬

nahmsweise , wenn eins plötzlich krank wird .
" — Die armen Thtere I

* I « der sashionable » Gesellschaft Londons fängt man den

Tag an . wenn andere Leute daran denkrn , zu Bett zu gehen . In den

letzten Monaten ist die Stunde des Diner wieder ipäter geworden , und

8 Uhr Abends scheint für die Mahlzeit , welche anderwärts Mittageflen

genannt wird , die bequemste Stunde . Diese Neuerung ist für Concert -

geber und Theater - Directoren etwa « ärgerlich . Mau hat er zwar versucht ,
sogen . NachurittagS - Concerte einzurichten , aber das vom Bach - Chor kürzlich
auf 5 Uhr anberaumte Concert zog nicht . Die Rauch - Concerte des Royal
Amateur - Orchesters , welche der Prinz von Wales so gerne besucht ,
fangen dagegen erst um 10 Uhr an . Diese Stunde ist jedoch für das

Concertpudlrkum , das in den entlegenen Vorstädten wohnt , entschieden zu
spät , da eine Rückkchr vor 1 oder 2 Uhr kaum möglich ist . Vielleicht
müssen die Programme etwas beschnitten werden , wenn sich die „ Gesell¬

schaft
" nicht doch vielleicht noch entschlichen sollte , die Zeit des Mittag¬

essens etwas früher anzusetzen .
* Daß der Ex - Khcdive JSmaU Pascha seinen Wohnfitz aus der

Umgegend Roms nut Erlaubnih des Sultans nach Constantinopel verlegt
hat . theilten wir bereits mit . Die Gründe dieses Wohnungswechsels be¬

richtet jetzt die „ Wiener Alla . Ztg .
"

: „ Um die Vorzüge der abendländischen
Cultur gründlich ourchzukosten , wechselte der Pascha seinen Aufenthalt von

Zeit zu Zeit ; in den letzten Jahren hatte er die ewige Stadt in ' s Herz
geschlossen ; er lebte mit seinem fürstlichen Hausstände in Rom so angenehm ,
als man nur leben kann , und nur eines war ihm in Rom unangenehm .
Die Villa „ Favorit "

, die er dort bewohnte , eignete sich nicht für die sichere
Unterbringung eines Harems , wie überhaupt kein abendländisches HauS in

dieser Richtung solche Garantien zu bieten vermag , wie jene süßen Gefäng¬
nisse , die der orientalische Poly ^ amist für seine Frauen zu bauen versteht .
Der EpKhcdioe hat denn auch in Rom mit seinem Harem sehr viel Harm
erfahren . Erst ging ihm die eine durch und heirathete einen feschen stolz¬
bärtigen Römer ; der Khedive konnte nichts machen ; die Gerichte wollten

ihm in seine » „ Weibergeschichten
"

nicht zur Hand sein ; in Italien darf
mau keine Frau zwingen , in einem Harem zu bleiben , selbst wenn man

sie al » Sklavin für Geld erworben Hai . Dem bösen Beispiele folgten
bald mehrere und der arme JSrnail Pascha muhte ruschen , wie sich die

Schaar seiner OdaliSken lichtete . Da sah er denn , dah für ihn unter den
Occidentalen seines Bleibens nicht sei ; er packte seine Schätze und den
Rest seiner Frauen auf ein Schiff und siedelte nach Constantinopel hinüber ,
wo cs für die Liebe noch Schloß und Riegel gibt .

in dieser Beziehung nähert . Demgemäß möchte Brod der geeignetste Be¬

gleiter des CacaoS und Thees sein , wenn diese als Getränke bei einer

Mahlzeit genommen werden . 2 ) Eier sind die beste Form animalischer

Nahrung bei gliichz - itigern Genuß der erwähnten Aufguß - Flüssigkeiten .
Die leichtgekochten Eier sind beim Thee , die harten beim Kaffee und
Cacao zu nehmen 3 ) Das Kasein der Milch und der Rahm wirb wahr¬

scheinlich in reichlichem Grade bei Gegenwart der Getränke vom Magen
aufgesogen . 4 ) Butterbrod wird beim Thectrir .ken in der Auflösung ver¬

langsamt , beschleunigt in Gegenwart von Cacao und Kaffee .

Kandel , Industrie , Statistik .

* Welt - Ausstellung in Barcelona . Die offiziellen Agenten der

imStyril 1888 statifindcnden Welt - AuSstellung in Barcelona , die

Herren Farrs y FLbregas dortselbst , haben das bekannte , irnSchiffs¬
verkehr nach Spanien seit einer Reihe von Jahren vorzüglich bewährte
Speditionshaus P . Lehrs in Hamburg zu ihrem offiziellen Subagenten
obengenannter Ausstellung für ganz Deutschland ernannt und bitten , alle

Ausstellungsgüter durch das genannte SpeditionshauS nach der AuS -

stellungssiadt zu senden . Die SituationSplänr für die Ausstellung find
bei dem Speditisnshause P . Lehrs auf Wunsch einzusehen . Das Spedittons -

bau « P . LehrS ist ferner in den Stand gesetzt , über alle Ausstellungs -

Bedingunaen Auskunft zu ertheilm und Reglements , sowie Formulare
für Zulassungsgesuche abzugeben . Alle an das Speditionshaus P . Lehrs

gerichteten Anfragen werden durch dasselbe bereitwilligst und ohne Kosten¬

berechnung erledigt . _
♦ Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 13 . Jan .

In Folge der Wiedereröffnung der Rheinschifffahrt können noch größere
Quantitäten Getreide zu altem Satze die Zollgrenze passireu , wodurch unsere

Großhändler heute sehr verkaufslustiq waren . Auch aus unserer Umgegend
trat das Angtbot stärker auf , so daß die seitherige feste Tendenz für
Brodfrüchte abgelchwächt wurde . Zu notiren ist : 100 Kilo Nassauer und

Pfälzer Weizen 18 Mk . bis 18 Mk 50 Pf . , diito Korn 14 Mk . bis 14 Mk .
50 Pf ., ditto Gerste 14 Mk bis 15 Mk 50 Pf . , russisches Korn 13 Mk .
50 Pf . bis 14 Mk ., russischer Weizen 18 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk , nord¬

deutsches Korn 14 Mk . 75 Pf ., no : ddeutscher Weizen 18 Mk . 25 Pf .

* Don dem Waggon eines Geschäfts - Reisenden berichten
amerikanische Blätter : Die „ Kmncy Tobacco Co .

"
hat für ihren

Geschäfts - Reisenden T . B . Willi » einen Eiscnbahn Waggon bauen lassen ,
mit welchem der Genannte die Vereinigten Staaten von einem Ende bis . ------ „ . . _______

Druck und Verla « der L . Schclleuderg
'
schen Hof - Ätuchdruckeret m Wecrbadeu . — Für b ?.e Herausgabe verantwortlich : Lorn , Schcllenbcrg in Wiesbaden .

zum anderen bereisen soll . Der Waggon , dessen Außenseiten der Name der

großen Tabaks - Firma ziert , ist in drei Räume cingctheilt . An dem einen
Ende des Waggons bifisbet sich ein Wohn - und Schlafzimmer für Herrn
Willi « und seine Gattin ; der mittlere Theil ist zu einem Waarenspeicher

eingerichtet , um unterwegs Tabakhäudlcr sofort mit frischen Vorräthen

versorgen zn können ; das andere Ende ist ein Pferd , st all , in welchem sich
ein Pferd befindet , welche » der Reisende benützen wird , um von irgend
einer beliebigen Eifenbahn - Station aus kleinere Ortschaften in der Nähe
zu besuchen .

* Auch ein Genuß . Ira Tripp , ein reicher pennsylvanischer
Kohlenbergwerksbesitzer , welcher jetzt achtzig Jahre alt ist , war bi » zu

seinem sechzigsten Lebensjahre ein leidenschaftlicher Cigarrenraucher . Er

pflegte den ganzen Tag über die stärksten und theuersten Havannas zu

rauchen , bi » seine Gesundheit derart zerrüttet war , daß ihm die Aerzte
erklärten , er müsse entweder das Rauchen aufgcben oder sich auf sein

baldiges Ende gefatz ' machen . Tripp wählte das erstere ; da er dm ge¬
liebten Tabaksrauch aber nicht missen konnte , schaffte er sich einen jungen
Neger an . welcher den Tag über , er mag fich hiubcgeben wohin er will ,
nicht von seiner Seite weichen darf und ihm beständig etwas vordampf ' »

muß . Die einzige Aufgabe des schwarzen Dieners , der übrigens eine

wahre Bärennatur besitzen muß , besteht darin , daß er täglich mehrere

Dutzend Cigarren rauchen und den Dampf stimm Henn in ' s Gesicht

blasen muß . Daß der Neger kein schlechtes Kraut verpafft , versteht sich
von selbst .

* Falsch verstanden . Frau v . B ., die hübscheste und koketteste
aller jungen Wittwen , ist seit Mondesfrist wieder standesamtlich placirt .
Der neue Herr und Gebieter mag dem kühnen Flug ihrer Extravaganzen

wohl ein wenig die Flügel beschnitten haben , wie folgendes Factum lehrt .

In der vorigen Woche weilt das Paar auf einem Ball , den der Baron Z .

gibt , um die Feiertage auszutanzcu . Fran v . B . ( in einem Gewände ,
welches jeden Vegetarier entzückt hätte , so vorsichtig schloß es nach allen

Seiten ) , wird von einem früheren Verehrer begrüßt : „ Wie kommt es nur ,
meine Gnädige , man sieht ja gar nichts mehr vor Ihnen ? " — „ Mein

Mann tiägt die Schuld,
"

flüstert die Schöne mit rcstgnirtem Seufzer ,
indem sie melancholisch den Fächer schwingt , er läßt mich nicht mehr -

ausgeschnitten gehen !"

Mmste Mchrichten .

* Berlin , 13 . Jan . Der Kaiser war g -stern Nachmfitag von

4 bis 8 V " Uhr außer Bett , erledigte Regierungsgeschäfte und hatte eine

gute Nacht .
* Wien , 13 . Jan . Das „ Fremdenblatt

"
schreibt , die aus Peters¬

burg gemeldeten Stimmen des „ Journal de St . Peiersbourg
" und der

„ Börsen - Zeitung
"

seien gewiß geeignet , in der Publizistik - wieder jene

Stimmung zu verstärken , welche de » Glauben an den Anbruch einer

dauerhaften friedlichen Situation belebt .
* Liverpool , 13 . Jan . Lord Salisbury hielt bei einem Bankett

der Conscrvatwcn eine Rede , worin er hervorhob , daß die curopärsche Lage

sich etwas gebessert habe . Der Friede sei jedenfalls für die nächste Zukunft
gesichert . Die Souveräne und die Minister widmeten ihre ganze Energie
der Aufrechterhaltung des Frieden » . t<Sr hoffe dctzhalb , derselbe werde

schließlich erhalten bleiben .
* Petersburg , 13 . Jan . Der Budgetbericht des Finanz -

m i n i st e r s erklärt : Beim Militärreffort sind die Ausgaben übereinstimmend

m t der friedlichen Politik Rußland « vermindert . Die wirthschaftliche Lage

ist noch nicht mdgiltig gebessert , dafür ist noch Manche » zu thun . Dar

erforderliche Budget - Gleichgewicht ist jedoch nicht durch bloße AnSaabc -

vermindcrnng zu erzielen ; eS erwies sich als notbwendig , die Einnahmen

ohne Schädigung der Productionskräfte der Bevölkerung zu erhöben . Die

gefammten beabsichtigten Maßregeln sollen die Einnahmen auf 52 Millionen

Rubel steigern , vorläufig sollen j doch davon nur 30 Millionen in da »

jetzige Budget eingestellt werden .



. Beilage zum Wiesbadener Tagblatt ,

Dr . Bockhart ,

Specialarzt fdr Hautkrankheiten .
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Mittwoch de « 18 . d . Mts . , BormirtagS 10 Uhr
» BfattgCBb , werden im hiesigen Gemrindewald Distrikt
, Eichelftück ' :

'

61 eichene Stämme mit 24,57 Festmeter und
90 rothtannene Stämme mit 40,30 Festmeter

m Ort und Stelle öffentlich versteigert .
Idstein , den 12 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .
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Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

« btheilung für Lebens - , Rente « - , Aussteuer - und
Uufall - Berficheruug . 18595

Haupt - Agentur Wiesbaden :

Carl Spitz , Langgaste 37a .

Ich wohne jetzt

grosse Burgstrasse 13 .

Wiesbadener Masken - Garderobe

3419 Frau Lena Gerhard .

Wiener Masken - Leih - Anstalt

3n diesem Jahre befindet sich meine Gar¬
derobe Langgaff : 10 , 1 . Etage , und empfehle
mich meinen werthen Kunden , sowie geehrten

k Herrschaften im Verleihen von Damen - und
« Herren - Costüme « in bekannter , reicher
» Auswahl , alS : Elegants Dominos in AtlaS
/ und Seide u . f . w . , Degen , Dolche , Bärte ,

Perrücken , Larven , Fächer , TambourinS , sowie
Verkauf von Ballartikeln .
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hier wieder eingetroffen .
Empfehle mich den geehrten

Herrschaften mit neueste «

/ I Modelle « , Dame « - und

fcrV Herren - Co st üme
— - Fantasie und Charakter .

klegaute Dame « - und Herreu - Domino s .

Spezialität in SchmuSsacheu .
" MU 2664

Vom Abbruch des Hirrterhaufes
^Ulseustratze 12 werde « heute Sarns -

Nachmittags von 2 Uhr ab , eirea
v Haufen Brennholz verkauft . 3647

2 . Stock ,
2 MMgasse 2

, . 2 . Stock .

Ballblumen und Federn in größter Auswahl ,
reizende Neuheiten , weiche sich als Geschenke für Damen
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentl ' ch billige Preise .
‘

22234

A . Hirsch - Dienstbach , Mühlgasse 2 , 2 . St .
Special - Geschäft für Blumen und Federn .

No . 12
, Samstag deu 14 . Januar 1888

2922

Ruhrkohle « 21760

Porto und Liste 30 Pf .

O » Berlin C .

Die Kohlen -
,

Coaks - & Holz - Handlung
von Willi . Kessler

, 2 Schulgafse 2
,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohle « der Ver -
einigungS - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen
FeuerungS - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas - ,
Authracit - und Pate « tofe « - CoakS in j - der Korn

'

grüße , Rusigries , Holzkohle « , Brau « , und Steiu -
rohleu . Briq « etts . Letztere beziehe ich von der Zeche
Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanöfen .
Mit trockenem Breuuholz (buchene « und kiefernes )
wird jeder Auftrag prompt ausgeführt . Auch sind die
neuesten Kohlenzüuder elngetroffen . 871

Gesangverein „
Hon mer dich emol

“

.

Heute Samstag Abend präeiS 9 Uhr :

Festpredigt
beim klaane Werthche .

Hierauf :

Entgegennahme vo « 23 Probe « Wein beim
W erseh tfettekopp . 3284

Wroßsrtig .
________

Der Sprenger - Wilhelm .

■ ■ ■ B 2 2 . Kölner « « « « « » « « »

Dombau - Lotterie
Ziehung 23 . , 24 . , 25 . Februar er .

Hauptgeldgewinne : ( T 805/12 )

Mk . 75000
, 30,000 , 15000 etc . ,

kleinster Gewinn Mk . 69 .

Origlnalloose ä Mk . 8 .

_ ,
Wegen bevorstehendem Umzug sollen die Möbel aus der

Villa Mainzerstraße 40 zu jedem nur annehmbaren Preise
veräußert werden . Es sind dies Möbel aller Art , komplette
Salons , Spei ez

-mm r , Schlafzimmer , auch einzelne französische
Betten , 12 Kle,verschränke ( nußb . und tannen - ) , 4 Sopha '

S
® oIi >^ ieüeI mit Trumeau , 6 Console , Teppiche

Luster , Lampen , einzelne Waschkommoden , 10 Rachitische mit
weißem Marmor , 3 Spiegel mit Holzrahmen , schöne Vorhänge
mit Portieren , 1 Geige , Rouleaux . Bilder in Glas , 2 Gewehre
Oelgemälde , 1 Regulator , 2 Küchenuhren , 4 Kanarienvögel
mit Käfig , 1 Pferd , Doppelpony mit Halbverdeck und Geschirr ,Mansardenmöbel , Gesmdebetten , sowie die ganze Küchenein ^
richtung mit schönem Küchenschrank , Anrichte und Geschirr
auch emzstne Betten und Gartengeräthschaften . 245

I . Sorte in stückreicher Was re , per Fuhre ( 20 C - ntner )
14 Mk . 50 Pfg . , I . Sorte Rustkohle « per FuL
( 20 Genin « ) 20 TOU II . « » rte 18 Mk . üb - °
waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung emvsteblt

Biebrich , de « 3 . December 1W7 . 4 . « schbScber .

Billig z « verkaufe « : Ein vollständiges Bett , fast neu
1 Haa matratze mit Keil , 2 Lederstühle , 1 SchLukelschemel

m Plüsch Oravie « .
Itraye 1 ® , Ratterte 22346
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Alle Formulare für den häuslichen und

gesellschaftlichen Verkehr :

Wein - und Frucht - Etiquetten ,

Einladungen in Brief - und Kartenform ,

Notizzettel , gebündelt zum Abreissen ,

Visitenkarten , Menus ,

Tischkarten , Tanzkarten , Tischlieder ,

Hochzeits - Zeitungen , Widmungen ,

Verlobungs - und Vermählungsbriefe , Geburtsanzeigen

liefert in eleganter Ausstattung die

L . Schellenberg
’ sche Hof - Buchdrucker ei

,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Getragene Herren - und Damenkleider , sowie Gold -

und Silverborden werden zu den höchsten Preisen an «

austaek Metzgergasse 20 , eine Treppe doch .
________

18370

2000 Bierflasche « , 1000 Weinflasche « , 1000

Liqueurflaschen billig zu verkaufen Hochstäite 24 . 8715

Ern ächt englischer Foxterrier ( Prachtexemplar ) zu

verkaufe « Schachtstr aste 1 . 3 - 85

^ Vy \Ax/i/ia/ <$ \ X ' .

Wegen rückgängig r Bestellung und wegen Mangel an Raum

ist ehe neue Chaise - longue zu 50 Mk . und ein neues

Sopha (Pompadour ) , geschmackvoll gearbeitet , zu 65 Mk .

zu verkaufen Hellmundstraße 49 und 31 .
________________

3546

Eine große Was chdrehm angel , 2,75 Meter lang ,

1,15 Meter breit , ganz « en , für Hotels oder große
Waschereien sehr passend , zu verkaufen bei
347 i

_______
C , Kalkbrenner . Friedrickflraste 12 .

Eit ! voller dig ' S Bett für 54 Mk . , ein Sopha für 30 Mk .

und eines für 35 Mk . zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 9 ,

Port r . e . 2331

Gin gepr . Lehrer ertheilt Unterricht iw den

Elemeutarfächern und im Englische « . Auch kann

derselbe Engländer im Deutschen « nterrichte « . Räh .

bei Karne « , Dotzheimerstraste 50 . 3448

Frauzöfifche Stunde » nud Couversaiio » von c nem

Herrn 2 — 3mal wöchentlich verlangt . Offerten mit Preis¬
angabe unter G . H . an die Exped . 3 ? 33

Frauzöfifche und englische Stunde « , Conversation ,

kaufmännische Wissenschaft , doppelte Buchführung - Unt rncht
gewünscht von einem Herrn Abends nach 71/ « Uhr . Offerten
untir T . K 35 an d e Exped . d . Bl . erbeten . 3667

A german Lady , who bas been 12 years in England
( from where she retumed recently ) , as finishing governess
in families of rank , wishes to find an engagement for a

part of the day , or to give private lessons in English
or German .

"
Very high references . Apply by letter to the

office of thia paper K . G Initials .

Hfl * » A German lady thoroughly acquainted
with the English language wishes to hear of

a few mere English ladies who would join her dass for

reading German Standard authors every Tuesday evening
from 7 . 30 till 9 . Terms very moderate . Address : M . W . 80

Exped . d . Bl . 2818

Gründlichen Gesang- Unterricht
an Damen ertheilt eine frühere Coueertsäugerin , Schülerin
von Hantius und Vlardot - Garcia . Ruh . Exped . 3343

n ; „ : Ein seit mehreren Jahren hier bestehender , kleiner

VHIgvlll . Männer - Gesangverein sucht in Bälde einen

Dirigenten . Reflectirende wollen gif . Off - rlen nebst Gehalts «

ansprüchm unter „ Dirigent " baldigst an die Exp . einlenden . 3700

Unten , i . d . Rundschrift w . erth . v . e . Lehrer . R . Exp . 3321

Als Vorleser oder Privat - Secretär
empfiehlt sich , durch Verhältnisse gezwungen , ein vornehmer ,
des Französischen mächtiger , wissenschaftlich gebildeter , junger
Rann . Gefällige Offerten unter v . I an die Exped .

d . Bl . erbeten . 3342

f Jl1A1Tw 6 XtvQAV; tixpitvvBvc n .

Haus - V erkauf .

Das Bnhl ’
sche Haus , schwalbacherstraße 7 , mit

Wirthschaft , Kellereien ist sofort und billig , u verkaufen
oder zu verwiechen . Räh . bei RechtS - Cousnleut
H . C . Müller , Mouergasse 14 . 2416

Wein - oder Bierwirthschaft auf 1 . März oder später zu

pachten gesucht . Näh . Exped . 36M

Ein kleines , gangbares Spezerei - Geschäft ist Berhältaisse
halber billig zu verkaufe -' . Näh . Exped . d . Bl . 3187

Spezerei - Geschäft mit Inventar unter lehr günstigen Be¬

dingungen abzug - ben . N . bei Carl Huth , Neugasse 11 . 3671

Zwei 4l/a ° /oige gute 2 . Hypotheken von « 700 und 4800 Mk .

zu cediren gesucht Off . unter W . K . 15 an d . Exp 3516

70 — 75,000 Mark auf 1 . Hypottzeke zu 4 vCt . gesucht .

Offerten sub J . K . befördert die Exped d Bl . 3204

15,000 — 18,000 Mk auf gute 2 . Hypotheke ( doppelte
Sicherheit ) pro April gesucht . Näh . Exped . 3077

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Lxped . 18964

500 Mark gegen hohen Zins und gute Sicherheit sofort
gesucht . Offerten unter N . B . an die Exped . 3748

I
Hypotheken - Capital

zu 4 ° /o und 41/4 ° /o offerirt
C . Hoffmann , Bank - Commission ,

2218 Nenbauerstraste 4 , im Dambachthal .

» 0 — 40,000 Mk . auf 1 . Hyp . auSzul . d . M . Linz . 3609

Darlehen und Credite von 4 ° /o an auf 1 . und 2 . Hypoth .

bis 8O ° /o v . Werthobjecr zu vergeben . Anträge unter

J . 10 » 35 an D . Frenz in Mainz erbeten .

80,000 Mk . auch getheilt auf 1 . Hyp . , sowie 10 — 16,000 M -

auf 2 . Hyp . au - zul d . M . Linz , Mauergasse 12 . 3608
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Wir gratuthen unserem Freunde Heinrich Schmidt
in Kloppenheim zu seinem SS . Geburtstage .

SS feiert Dein '
Geburtstag heut '

Der B ..... - Club in Einigkeit .
Der Liehe Glück sei immerdar
Bei Dir auch in dem neuen Jahr ! 3701

Sin j . Mann , 27 Jahre alt , aus bester Familie mit guten
Zeugnissen , sucht Vertrauensposten event . mit Cauticn , auch
würde derselbe sich event . mit einigen Tausend Mark an
einem Geschäft betheiligen . Gef . Offerten unter W . G . 303
nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 37 ? 0

Eine perf . Schneiderirr sucht noch einige Kunden in und außer
dem Haule . Näh . Albrechtstraße 31 b Vorderh . , 1 St . h . 1336

Eine gemr . de Frau zum Mttstiuen eines Kindes sofort
gesucht . Räh . bei Preisig , Kellerstraße 7 .

_____________
3678

Gebrauchte , noch guterhalrene Seegras - Matratzen und
Krffen billig zu verkaufen Stiftstraße 44 .

______________
3348

m ¥in .Lfleine Gpezeret - Giurichtnng wird zu taufen gerucht .
Räh . Adlerstraße 25 im Laden .

___________________

H
34Q8

1 gescvliff ner eänlewofeti mit Rovrz . vk . Hochuälte 'M . Ä699

Kleeheu zu verkaufen . A . Brunn , Montzstraß - 13 , 3875

DachSvnn » ( Männchen ) für 20 Mk . zu verk . R . Exp . 2524

^ IXwyvö ^ / axaxA / CLv & 04/t > .

Personen , die sich aNbietesr

Eine j . Frau , 28 Jahre alt . von heiterer GemüthSart , sucht
Stelle zu Kindern von guter Familie oder als Gesellschafterin
einer älteren Dame . Eintritt kann sofort erfolgen . ES wird
auch weniger auf großen Lohn als freundliche Behandlung
gesehen . Näh . im Badhau » zur „ Goldenen Kette "

, Zimmer
Ro . 80 , Vormittags von 9 — 12 Uhr . 2602

Eine tüchtige Verkäuferin , der englischen
Sprache mächtig , sucht in einem Manufactur «

oder ähnlichen Geschäfte Stellung . Näh . Exped . 3158
Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , sucht Beschäftigung

in und außer dem Hause . Näh . Grabenstraße 28 , 2 St . 3652
(ein perfektes Bügelmädchen sucht noch einige Kunden ;

auch nimmt dasselbe Wä '
che im Hause an . Näheres Schwal -

bachrrstraße 29 , 1 Stiege hoch . 3749
Eine tüchtige Waschfrau sucht noch einige Kunden . Näh .

Schwzlbacherstrrße 67 , Parterre . 3668

Empfehle : Hotclköchinnen , Küchen - Haushälterinnen , Weiß -

zeugbeschlleßeriu und Badmeister durch das Bureau

, „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 3725

Erne fembürgerliche Köchin mit 3V,jährigem Heugnig sucht
Stelle durch Dörner * Bureau , FciedrichSr , 36 . 3744

Gin reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen
fnAt Stelle zur Stütze der Hausfrau in einer
feineren Weiuwirthschaft . Offerten unter G . H . » 0
an die Exped . d . Bl . erbeten . 3456

Ein anständiges Mädchen , das kochen kann , sucht Stelle auf
1 . Febr . in kl . Familie . Räh . Exped .

' 3444
(eine gute , gesunde Schenkamme sucht Stelle . Räh . bei Frau

Lohn , Hebamme , Schierstein , Lehrstraße 229a . 3332
Ein anhand . Mädchen von 1 » Jahren — Lehrers -

Evlhter — sucht Stelle in einem beff . H - use als
" der Stütze der Hausfrau . Vorzug '

liche Referenzen . Gef . Offerten zu richten : Frank -
Wtt a . M , W . Wei * * , Bleichstratze 2 . 3703

Mädchen , tüchtig in Hausarbeit , bestens
empfohlen , suchen Stellen nach auswärts durch das
Bureau Bie * , Mauritiusplatz « . 3757

Eine Dame , JSr . , Mitte der dreißiger Jahre ,
auf langjährige glänzende Empfehlungen

» ?llützt,
.

Stelle bet mutterlosen Kindern , als Gesellschafterin
bei einer leidenden Dame hier oder auswärts . Offerten

unter B . B . 770 an die Exped . d . Bl . erbeten . 3740

Em gutempfohlenes Mädchen sucht zum 1 . Februar Stellung
als Hausmädchrn oder zu Kindern . Räh . Bierstadtcrstr . 14 . 3220

Mädchen vom Lande , welcher noch nicht hier gedient hat ,
sucht Stelle als Mädchen allein . N . Karlstraße 23 , D . 3665

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle als Amme .
Näh . Moritzstraße 1 bei Baum . 3669

Ein junger Mann (Schreiner ) wünscht Stelle in einem Hotel
als Hausschreiner . Räh . Kapellenstraße 7 , Parterre . 3479

Personen , die gesucht Werden :

In ein feines Haus wird zum 1 . Februar eine erfahrene
Kinderbonne bei gutem Lohn gesucht . Beste Zeugnisse
werden verlangt . Offerten unter P . II an die Exped 3125

Em gewandtes Ladenmädchen in eine
Metzgerei gesucht bei Carl Jo * . Falk

m Mainz , Korbgasse 4 . 3243
Lehrmädchen für Weis * - und Bunt¬

stickerei gesucht . 2968

Q, ? ches Atelier , Emserstrasse 34 .
Anständige Mädchen können das Kleiderwach « n und Zü¬

sch - eben gründlich erlernen Moritzstraße 21 , 4 St . 3224

.
« ine tüchtige Waschfrau gesucht . Räh . Hermannstraße 4

im Seitenbau links . 1 Stiege . 3573
Eine tüchtige Waschfrau gesucht Wellritzstraße 26 , Part . 3691
E ne Monat rau gesucht Michklsberg 5 im Laden . 3702
Em Mädchen für leichte Arbeit gesucht . Rur solche , die

sich als fleißig und ordentlich Nachweisen können , wollen sich
melden in der Conditorei Ang . Saher , Museumstraße 3 . 3523

Hirschgraben 7 im Laden wird ein junges Mädchen für
Morgens zum Australen gesucht . 3733

Gesucht 4 HerrschaftsköHinnen 6 Zimmermädchen , 3 ana .
Jungfern , 1 Haushälterin (katholisch ) , mehrere Mädchen für
allein und eine Köchin (Pensionat ) durch das Bureau

m . „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 3725

Gute Köchmnen sofort gesucht durch das 3450
Bureau A . BeLein , Mainz , alte Universitätsstraße .

Gesucht 3 fembürgerliche Köchinnen , mehrere Mädchen , die
kochen können und Hausarbeit verstehen , und Mädchen zum
Alleindienen d . d . Bureau Heister , Herrnmühlgasse 2 3583

Cine fembürgerliche Köchin , die gute
Atteste über selbstständige Leistungen besitzt , wird

sofort gesucht Oramenstraße 15 , I . 3544

. Gesucht Mr ein PrtvathauS gegen guten Lohn eine perfecte ,
selbstständige Köchin , sowie ein Zimmermädchen , welches Haus -
und

'
Zimmerarbeit gründlich ve . sthr und flrviren kann . Gute

Atteste und Referenzen unerläßlich . Räh . Exped . 3214
Gesucht eine fembürgerliche Köchin , die etwa ? Hausarbeit

übernimmt und em feineres HanSmäbchen (beste Zeugnisse
erforderlich ) Schöne Aussicht 6 . 3559

W Für « ach auswärts 7 '

perfecte Herrschaftsköchin bei 40 — 45 Mk . Lohn und freier Reise
gesucht durch Bitter ’ * Bureau , TaunuSstraße 45 . 3732

Gesucht wird eine einfache Köchin , welche auch die Haus¬
arbeit übernehmen muß . Gute Zeugnisse erforderlich . Emtritt
sogleich Rheinstraße 16 im zweiten Stock . 3730

Gesucht
für eine kleine Familie eine feinbürgerliche Köchin , die etwas
Hausarbeit übernimmt , AdolphSallee 47 , I . Näh . zwischen
9 und 11 Uhr Vormittags .

y 4
3707

Em Mädchen mit besten Zeugnissen zu Kindern gesucht
Webergasse 32 , 2 . Etage . Eintritt 12 . Januar . 2326

Em junges Mädchen vom Lande auf gleich in die Küche
gesucht . Näh . im „ Park - Hotel "

. 321g
Em braves Mädchen für Kücheri - und Hausarbeit gesucht

Niooerstratze 32 . 2887
Ein kräftiges Mädchen , in Hausarbeit und im Kochen er -

ahren , wird gesucht Rh iristraße 43 .
1 ^

8196
Gesucht zum 1 . Februar ein Mädchen , welches

und sonstige Arbeit in einem
kl ' ' « en Hausstand übernimmt . Näh . bei Premier -
Lrent . Hahndorff , Biebrich , Kaserneustraße 31 . 3634
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Große Bnrgstraste 18 ist eine schöne Wohnung , be¬

stehend aus 6 Zimmern , Küche , Speisekammer und

sonstigem Zubehör , auf den 1 . April preiswürdig zu

vermiechen . 2319

Zur gef . Notiz !
Um weiteren Anfragen vorzubeugen , theile hierdurch mit ,

daß der bisherige Laden der Herrn BSchä ab 1 . März fest
vermiethet ist . J « Chr . Glßcklich . 3673

Gesuche :

Für zwei ev . Gymnasiasten ( Brüder ) wird von Ostern ab

Pension gesucht . Offerten unter P . S . 18 durch die Exped . 3475

Zwei kinderl . Leute suchen eine kleine Wohnung gegen Ver¬

richtung häuslicher Arbeiten bei Damen . Räh . Exped . 3497

zwei schöne , unmöblirte Zimmer , wenn möglich
UtioUClll mit Abschluß , auf 1 . Februar von einem

Serrn . Gef . Offerten unter J . K . 91 wolle man in der

xped . d . Bl . niederlegen . 3649

Augeboter

M/
'
S ü 1 n « lexa » draftratze 8 zu vermiethen . Räh .

W ® Ja Ja 6a Alexaudraftraße 10 . W

Bel - Etage
Bahnhofstraße 8 , neu hergerichtet , 6 Zimmer , 2 Kammern

und Zubehör , zu vermiethen . Einzusehen von 10 — 11 Uhr ,

sowie von 3 — 4 Uhr . 3183

Frontspitz - Wohnung
Bahnhofstraße 8 zu verm . . Einzusehen von 10 — 11 Uhr ,

sowie von 3 — 4 Uhr . 3184

Bleichstraße 8 , 1 Stiege , bei Wittwe Müller sind gut

möblirte Zimmer für 10,12 und 14 Mk . sofort zu verm . 302k

Ein braves , einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 . 3378

Mädchen gesucht Mauritiusplatz 6 , 1 . Stock . 3446

Mädchen gesucht Wörthstratze 5 , 2 Treppen hoch . 3595

Ein ordentliches Mädchen , welches etwa - kochen
kann , gesucht Römerberg 13 . 3613

Ein Mädchen gesucht Hellmundstcaße 49 . 3598

Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht Langgasse 9 , 1 Tr . 3351

Auf gleich ein braves , junges Dienstmädchen gesucht Platter -

straße 18 , Parterre links . 3336

Platterftraste 21 wird ein Mädchen , das etwas kochen

kann , sowie Haus - und Kächenarbeit versteht , auf fofort oder

per 15 . Januar d . I . gesucht . Näh . daselbst . 3443

Gefacht gegen hohen Loh » Mädchen , welche bürgerlich
kochen können , Haus - u . Küchenmäkch . , Kindermädch . u . solche
als Mädchen allein dnrch Frau Schug , Hochstätte 6 . 2753

Ein braves , gesetztes Mädchen vom Lande , welches gvt
melke « rc . kann , wird von einer Herrschaft im Rheingau
gesucht . Eintritt Ende März oder früher . Näheres

Gonnenbergerstraße 10 . 3645

i.wiMawi . . Ein besseres Kindermädchen mit guten Zeug -

38PSB * nissen gesucht Gartenstraße 4 . 3657

Gesucht 1 gew . Kellnerin , 1 Herrschastsköchin , 4 tücht . Mädchen ,

1 Hausmädchen d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 3731

Ein ordentl . Mädchm wird gesucht Langgaffe 19 , II . 3723

Gefacht eine Schweizerin als Zimmermädchen .

Näh . Exped . 3696

Ein Maschen gesucht Schwalbacherstraße 5 , 2 St . r . 3698

Thnemädfluni welches sehr gut bügeln und serviren
ndiUolUuiUtllCll , kann , auch etwas beim Waschen mit «

hilft , wird für bald gesucht durch
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 3732

eflF
* Ein ordentliches Mädchen wird auf sofort gesucht

Grabenstraße 12 , 1 . Stock . .
3737

Gesucht 3 Hotelzimmermädchen und 1 Beiköchin durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergaffe 5 . 3725

Et « solides , reinliche - Mädchen , welches die

bessere Küche möglichst selbstständig führt « ud

einen Theil der Hausarbeit verrichtet , findet gute
Stelle Schöne Ausficht 2 . 3663

Ein starke - Mädchen vom Lande und zu jeder Arbeit willig
wird gesucht Feldstraße 17 . 3745

Gesucht 1 Hotelz . - Mädchen , 15 Mädchen als allein , 1 Hotel -

Hausbursche d . Dörner ’ s Bureau , Friedrichstraße 36 . 3744

10 Hausmädchen gegen hohen Lohn sofoit gesucht durch
Frau Zapp in Biebrich , Mainzerstraße 20 . 3711

Ein gew . Schreiber für einige Tage gesucht . R . Exp . 3623

Schuhmacher gesucht Wellritzstraße 3 . 3506

Lehrling mit guter Schulbildung per sofort oder 1 . April
gesucht . Jacob Stuber , Weinhandlung . 3358

Auf sofokt oder per 1 . April suche ich für das Comptoir
einen mit guten Zeugnissen versehenen Lehrltng .

Ernst Roepke . 3706

Gesucht 2 Herrschastsdiener mit guten Attesten durch dar

Bureau „ Germa » ia "
^ Häfnergasse 5 . 3725

Drei freundliche Zimmer mit Küche , Mansarde , Keller , mög -

lickst schöne Aussicht , in der Preislage von 500 Mk . gesucht .

Offerten unter A . B . 77 an die Exp . d . Bl . erbeten . 3644

MMMa » Man sucht für einen jungen Engländer

FWKM Aufenthalt in einer feineren , deutschen Familie
in Wiesbaden , wo er Gelegenheit haben würde , sich in der

Sprache zu üben . Gefällige Offerten unter YYY . au die

Exped . d . Bl . erbeten . 3684

Tine ältere , gutempfohlene Frau ( Wittwe ) sucht zum 1 . April
ein « nmödlirtes , größeres Zimmer . Dieselbe wäre be¬

reit , einen Thcil des MiethbetragS oder auch nur die Ver -

köstigung durch Arbeitsleistungen abzuverdienen . Adresse

kostenlos in der Exped . d . Bl . zu erfragen .

Ein « « möblirteS » größeres Zimmer zum 1 . April

zu mietben gesucht . Näh . Expedition . 3695

Eine freundliche Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , Küche
und Zubehör , auf 1 . Februar gesucht . R . Häfnergaffe 14 . 3753

Ei « Lade « oder Parterreraum
i « der Nähe der Gahuhofftraße
a « s einige Woche « ges « cht . Off .

« « ter E . 758 a « die Exp . sm

I
Kleine Burgstraste 2 ist eine Wohnung , bestehend

aus 5 Zimmern , Küche , Speisekammer und Zubehör ,

per 1 . April preiswürdig zu vermiethen . 2318

Faulbruuueustraste 6 eine Mansard - Wohnung für eint

kleine , ruhige Familie auf 1 . April zu vermiethen . 8708

Häfnergaffe 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 1784 »

Herrugartenstraste 15 ist eine schöne Wohnung von 6 ßi » *

ment nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Part . 254 ’

Hirschgraben 26 ist ein freundlich möblirtes Zimmer m °

Pension zu vermiethen . 21241

Jahnstraße 2 ist ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen

Räh . Parterre . 2207 »

Kirchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern
1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf soglem
oder später zu vermiethen . 121 »*

Langgasse 4 ein kl . , möbl . Zim . auf gl . an 1 Herrn zu vm . M

Langgasse 13 im Seitenbau ist e -ne sehr srcmidliche Wo ? '

nung im 1 . Stock , bestehend aus 3 schönen Zimmern (wovon

auch da » eine als Küche benutzt werden kann ) nebst ZubE
aus 1 . April zu vermiethen . Räh . im Laden . 281 »

Lauggasse 18 eine Mansardwohnung von 2 Zimmern un °

Küche aus 1 . April zu vermiethen . Räh . im Laden . 28i »

Ludwigstraße 13 ist ein schönes Zimmer aus gleich
später zu vermiethen . » w *

Mainzerstraße 38 eine Wohnung von 4 Zimmern ,

nebst Zubehör aus 1 . April zu vermiethen .
d ' u
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Z « vermüthen .

In gesunder , freier Lage , in einem guten Hause , ist ein
eie flaut möblirler Salo « nebst geränmiflem
Schlafzimmer zu vermiethen . Franco - Offerten sub

C . E . 12 an die Exped . 3714

Hübsch möbl . Frontspitzw . , gute Lage , für mehrere Monate
Abreise halber sehr billig zu vermiethen . Näh . Exp . 3213

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781

Zwei möbl . Zimmer m t Pension zu beim . NicolaSstr . 16 . 316C
Zwei schön möbl . Zim . für 25 Mk . zu beim . Bleichstr . 20,1 . 3658

Rheinbahnstraße bist eine Herrschafts - Wohnung , 9 Zimmer ,
Küche und Zubehör , zu bermiethen . Näh . 3 St .

'
hoch . 5964

Röderstraße 41 , 2 . St . links , ist ein eins . möbl . Zimmer
mit oder ohne Kost zu bermiethen . 9314

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) ist die Parterre - Woh¬
nung mit 6 Zimmern , Salon , Küche , 2 Mansarden uvd
Alleinbenutzung des großen Gartens auf 1 . April zu vm . 3614

Schwalbacherstraße 82 , Hoch - Parterre (Alleeseite ), gut
möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . 11432

Stiftstraße 24 , Neubau , eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche

zu bermiethen .
'

3650

Q lsrffs , wöbl . Bel - Etage , such
ö

emz . Zimmer u . Pension . 19770

Taunusstraße 27 ( „ Zum Sprudel "
) ist die Bel - Etage bom

1 . April ab anderweitig zu bermiethen . Anzusehen bon
11 Uhr Vormittags bis 3 Uyr Nachmittags . Näh . bei
A . Abler , Piano - Magazin , nebenan . 3677

Taunusstraße 45 ( Sonnenseite ) . Hochparterre , gut möbl .
Zimmer zu bermiethen . 8345

WAiktraeen 15 schön s Hochpa terre - LogiS ( Eckhaus ) ,
Ii vllöll djöov 10 3 Zimmer und Zubehör , sofort zu

bermiethen . Aussicht in '
s Grüne . 3681

Sine schöne Parterre - Wohnung von 5 Zimmern , Speisekammer ,
9 Mansarden , in der mittleren Rheinstraße , ist zu bermiethen .
Räh . Wilhelmstraße 14 , 2 . Stock . 3638

Möblirte Wohnung .

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Ltage , auf gleich z « vermieltze « . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise -
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen bon
10 — 12 Uhr Borm . und 2 — 4 Uhr Nachm . Auch können die
Zimmer getheilt abgegeben werden . Näh . Exped .

Für Damen !

zu bermiethen Grabenftraße 12 , II . 2803

schön möblirte - Zimmer mit Pension für 45 Mk . monatlich
Mt bermiethen . Räh . Wellritzstraße 7 , 2 Stiegen hoch . 2689

Mobl . Zimmer billig zr beim . Jahnstraße 17 , Seite ab . 3739
Möbl . Zimmer , schön hell , sof . zu berm . Mauritiuspl . 3 , II . 16643
« in möbl . Zimmer mit Porzellan - Ofen ist sofort zu bermiethen

Schwalbacherstraße 3 , 2 Stiegen hoch links . 21951
■o « bermiethen ein freundliches , möblirte « Zimmer Dam -

bachthal 6 , II .
°

3653
Möbl . Parterre - Zimmer zu bermiethen DelaSpöestraße 8 . 3676
« in Zimmer an e - einz . Herrn zu berm . Kapelle nstraße 37 . 3592
« in unmöbhrteö , heizbares Zimmer ist sofort zu bermiethen

Webergasie 58 , 2 Stiegen links . 2516

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu berm . Moritzstratze 34,1 . 20971
Ein schön möblirteS Zimmer , Sonnenseite , sofort zu bermiethen

Louisenstraße 43 , 3 . Stock . 500

Zchön möbl . Zimmer zu berm . Adelhaidstraße 12 , Part . 2965
« in möbl . Zimmer zu berm . Wölthstroße 20 , Bel - Etage . 2966

Elegant möblütes
, kleines Wohnziv

mit Schlafeabinet billigst z « bermiethen W !

strafte S , Parterre . 3344

Eins , möbl . Parterrezimmer billig zu berm . Adlerstr . 13 . 35/7

Ein unmöblirt - s Zimmer auf gleich oder später zu bermiethen
Castellstraße 5 , 3 Treppen hoch . 3726

E . möbl . Mansarde a . gl . zu berm . Schwälbacherstr . 22 , P . 3752
Möbl . heizb . Mansarde billig zu berm . Zahnstr . 17 , Stb . 3739

Mansarde mit Bett zu bermiethen Mauergasse 11 . 3735
An eine einzelne Person eine unmöblirte Mansarde zu ber¬

miethen . Näh . Schachtstraße 30 im Laden . 3643
Der bon mir seither benutzte Lade » ist sofort oder per 1 . April

zu vermiethen , ebentuell mit Einrichtung .
Louis Hack , kleine Burgstraße 6 . 1865

Lade » und Ladenzimmer , auch mit schöner Wohnung zu ber¬

miethen Grabenstraße 3 bei H . Knolle . 372t

Große Parterre - Rarrme auf kurze Zeit billigst abzu¬
geben Kirchgasse 30 . 374 L

Weinkeller
»

2778

borzügliche , kommen mit Fertigstellung unseres neuen Lager¬
hauses Ende nächsten Monats zur Bermiethung .

Wiesbaden , im Januar 1888 . J . A G . Adrian ,
Comptoir : Bahnhofstraße 6 .

Fruchtspeicher ,

große , lustige Räume , zu bermiethen . 2777

J . & G . Adrian ,
Comptoir : Bahnhofftraße 6 .

Mädchen finden Schlafstelle Hellmundstraße 37 , Part . 3716
Ein Mädchen erhält Schlafftelle Adlerstraße 53 , DachloaiS . 3682

Frau Dr « Philipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

,

WM
"

10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Cur hause .
"
IMM

_____________
Sonnige Lag *», fein möbl . Zimmer .________

3467

Villa Monbijou ^ Erathstrasse 11 .

Familien Pevstov , sowie möbl . Wohvuvfle » . 2772

Schüler finden liebevolle Aufnahme der einem Lehrer . Offerten
unter M . 8 . 2V an die Exped . d . Bl . 3674

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 13 . Januar 1888 .)

Udler i
Meuermann , m . Fr . u . Tochter ,

Minden .
Lieske , Fabrikbt s , Markeridorf .
Brendel , Kfm ., Gera .
Tegeler . Kfm . , Plan ei i . V .
Wiegand . K *m „ Buchholz .
Cohn , Kfm , Berlin .

Bfireai
Frhr . v . d . Gels , Offizier ,

Pasewalk .
Central - Hotel >

Levi , Kfm ., Berlin .
CSlalKher Hofs

Hötzel , Cochem ,
Hotel Dahlheim r

Lewenx , Fr . m . Farn , Nothingham .

Einho » i
Neumayer , Kfm .,
Grassmann ,
Scheliinit . Kfm .,
Ranch Kfm ,
Petting . Efm ,
Hall , Kfm . ,
Becker , Kfm ,
Preusa , Efm ,

Fulda .
Weiie ' .

Stuttgart .
Ulm .

Kreuznach .
Köln

Giessen .
Berlin .

Zem Erbprl » ■
Cornelius . Kfm . , Coblenz .
Wirth , Kfm , Kreuznach
Helwig , Kfm , Bockenheim .
Qiiling , Kfm . , Bockenheim .

Halaerbad t
Esser , Frl . , Vallendar .
Schirmer , Frl . , Bonn .

OrHeer Wald i
Hertz Kfm ., Luxemburg .
Unger , Kfm . . Stuttgart .
Pasaavant , Kfm ,

Michelbache .-htUte .
Silbermann , Kfm , Berlin .
Winkelmann , Kfm ., Frankfurt .
Loewer , Kfm , Darmstadt .
Böhler , Kfm , Frankfurt .
Peltzer , Kfm ., Lengenfeld ,
Hinterleitner , Kfm ., Elberfeld .
Fömer , Kfm , Neuss .
Conradi , Kfm . , Selters .
Dähne , Kfm . , Köln .
Stern , Kfm ., Pforzheim .

Boaaaahof >
Neubauer , Kfm , Neustadt .
Fransen , Kfm . , Aachen .
Clemens , Frankfurt .
Strelitzer , Kfm , Berlin .
Zeitler , Kfm , Berlin .

Hhefa - Motel .
Griffith , Rent . m . Fr . , England .
Blanke , Kfm . , Mönchen .

Hömerbad i
v . Lossberg . Lietit . , Berlin .
Schnorr , Leipzig ,
Zachart , m . Fr ., Berlin .

■ auu - Hotel >
Leininger . Kfm . , Hanau .
Breiderhoff , Offizier , Mainz .
Stephenson , Eiqu , Chaltenham .

* n PrlvathHniern i
Villa Helene :

NatMner Hof i
Reininghaus , Graz .
Nathan , Hamburg .
Seeligmann , Fr . , Köln .

Smits , Dr . med m . Fr . , Arnheim .
Villa Heubel :

Wachsmann , m . Fr , Petersburg .
Stein , Fr . , Berlin ,
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an eine Commission verwiesen . — Herr JulesGrövy ist ernstlich erkrari

C
to
r
A

L
e
fi<
to

eil
toi
di ,
(01
3ii
6 '

er
g-
m
dl
er
bi
di
»
to
di
le

m
V
Je
u
A

fli
ri
$
e
bl
T
ix
I
gi
u

bi
et
Io
bt
L
L
äl
«
le

6
bi
«
t «
to
fli
bt
bt
toi
bi ,
bi
bfl
toi
« I

Ti
bei

U
D
bt
ei
be

P
bi
N

8
N
P
fle
h -

sprecher , als Mittel auSerschen , die Schuldigen zu überführen . Mich
Fernsprechers richtete er z . B . an den Angeklagten Legrand ( welch ,
Wilson eine OrdenSdecoration » gegen Baar "

verschafft haben soll ) folge »
Worte : » Ich bin Ihr Freund Wilson , thun Sie sich keinen Zwang g
Sic können mir Alles erzählen .

" Ein anderes Mittel wandte er dem A
geklagten Ribaudean gegenüber an : er lud den früheren Secretär Wilson
nach dem Verhör zum Frühstück ein , zechte - mit ihm Champagner und li
gleich darauf seinen Gast verhaften . Auch theilte Vigneau Jedem , i
ihn hören wollte , alle Einzelheiten der Untersuchung mit . Nach dem erfii
Verhör Mgneaus vor dem ältesten Senatspräsidenten des Pariser Aw
lationsgerichts verfügte der JuRzminister dessen Verweisung vor d
obeisten Richterrath , der aus allen Kammern des Caffationshofs , bi
höchsten französischen Gerichtshofs , zusammengesetzt ist . In Folge bi
Maßregel gegen Vigneau muß die Untersuchung in dem Falle Wilf
von Neuem beginnen . Die Absetzung Vigneau

' s gibt auch zu all « !
politischen Deutungen Anlaß , weil derselbe der Sohn des ehemalig
Verwalters der Güter der Prinzen von Orleans in Dreux ist . — In bi
Kammer befragte am Donnerstag der Deputirte geteilter ( Opportun !!
den Justizminister über die Motive des Vorgehens gegen Vigneau . N,
der „ Fr . Ztg .

" antwortete Justizminister Falliöres , er habe diesen setz,
Functionen enthoben , weil derselbe in der ihm anvertranten Untersuch »
groben Unfug begangen habe . Wie er selbst eingestanden , habe er i:
Laufe der Untersuchung mit einem Zeugen dinirt und denselben nach de
Diner verhaften lassen . ( Gelächter ) Das Lachen sei wenig am Plötz
er hege den Wunsch , daß Alles , was die Justiz betreffe , von der Kam »
mit Ernst behandelt werde . ( Zischen . ) Auch die Angelegenheit mit de
Telephon sei wahr . Ein solches Vorgehen müsse der Untersuchung bt
Charakter der Unparteilichkeit rauben Dieselbe würde jetzt gewisseub «
zu Ende geführt werden . — Dm Antrag , die Minister oer Marine , bt
Krieges und des Aeußeren von der Solidarität mit der Regierung i
entbinden , den Michelin von der änßeisten Linken einbringen wollte , riW
zum Erstaunen der Kammer der Deputirte Guidain de Villain von bt
Rechten ein . Der Antrag wurde an die Commission verwiesen . — Groß
Tumult entstand auf der äußersten Linken der Kammer , als der Mimst »
prästdent Tirard in Folge des Antrages dc « Deputirten Batzly auf voll
Amnestie der in Decazeville und Montceau wegen Rebellion und politisch !
Vergehen Verurtheilten die Kammer bittet , den Antrag abzulehnen , iot
die Regierung jeder Amnestie abgeneigt sei . Auch dieser Antrag teilt !

* Italien . Tie „ Riforma
" veröffentlicht einen scharfen Leitartid

der auf broorstehende antiklerikale Maßnahmen der Regierung hinwcist -
W -' ger Unterzeichnung der klerikalen Petition wegen Rückgabe Roms onbti
Papst sind weitere drei Bürgermeister in Sardinien nnd ein Lehrer I
Udine « bgesctzt worden .

* Rußland . Wie das „ Burean Reuter " aus P e t c r s b u r g melde
sind alle Arrangements für den Aufenthalt des Hofes in PeterSbw
plötzlich verändert worden . Der Zar und die kaiserliche FamUie würde
am Donnerstag nur nach Petersburg kommen , um den üblichen Neujahr !
empfang abzuhalten und dann nach Gatschina zurückkehren . Alle HoM
seien um 14 Tage verschoben worden . Man bringt diese Aenderungen K
der Entdeckung einer Verschwörung in Zusammenhang ; es seien viel
Verhaftungen vorgenommen ; unter den Verhafteten befänden sich einig
Offiziere , welche soeben ans der Provinz gekommen seien . — Einem Peta !
bmger Telegramm des „ Daily Chromcle

"
zufolge begibt sich der Zar li

Laufe dieses Jahres nach Merw , um dort als Kaiser von Mittelast
gekrönt zu werden . - Aus Petersburg wird dem „ Reutcr '

schen Bum «
'

uuterm 9 . d . M . gemeldet : Zn hiesigen gutunterrichteten Kreisen herrfi
die Ansicht vor , daß , obwohl die politische Lage stch entschieden gebcfF
hat , diese Besserung nur eine bedingungsweise sei . ES wird nämlich beteH
daß wenn die europäischen Kabinette sich auf platonische Auslassungen i '

schränken , ohne entschiedene Schritte zu thun , die Dinge über kurz B
lang sich ebenso krtisch gestalten werden , als sie dies vor 14 Tagen war »

♦ Bulgarien . Nach einem Telegramm ans Sofia wurde
Leiche Nabokows , sowie diejenige des „ freien Kosaken

" Afchinows
der Nähe der türkisch - bulgarischen Grenze aufgefunden . Es verlautet , M
bei der Untersuchung des Leichnams Nabokows cowpromittirende Brio
voraefundeu worden sind . — Die Frauen der diplomatischen Agenten '

Sofia , ausgenommen die des rumänischen , statteten der Mutter der Fürst '

Ferdinand , Herzogin Clementine , einen längeren Besuch ab .
* Asten . Dem „ Standard "

zufolge hat in der chinesischen ProB
Fu Kyen ein Aufstand stattgefunden , wobei über 20 christliche Sir # '

zerstört und eine große Anzahl christlicher Chinesen ermordet war *1

sein sollen .

vermischtes .

* Vom Tag « . In einem Dorfe bei Göttingen gab ein TE
madchen seiner erkrankten Herrin , einer Pfarrersfran , irrthümlicher M
ans einer Carbolflasche anstatt an » der Medizinstasche zu trinken . X,
Fran starb kurze Zeit nachher , dar Dienstmädchen erhängte sich . — 3
Christiania brach , wie der „ Hamb . Corr .

" meldet , ein große « Feuer '

einem vier Etagen hohen Hause aus . Vier Personen sprangen aus ei«!'

Fenster der dritten Etage , zwei Personen verbrannten und 14 PersE
darunter Mei Spritzenleute , trugen Verletzungen davon . — Am Neufahst
tage sind zu Rom 13 Kinder auf den Namen Leo oder Leonide get<*
worden ; ihnen allein wird klerikaler Seit « ein 100 Lirc - Sparbüchki » '

die Wiege gelegt . — In Düsseldorf überschritt ein Herr in Folge etuj
Welte von 100 Mk . den Rhein , indem er von Eisscholle zu Eisscholle spraW
— Unter den in Graz lebenden penfionirten Offizieren befinden sieh D1
Feldzeugmeister , 25 Feldmarschall - Lteutenants , 47 Generalmajo, - A
94 Lbersten . — Sie „ Timer " melden anS Peking : Die bei der jünM

Deutsches Weich .

Kraiikheit des Kaisers kann als gehoben angesehen werden .
Er ist nur noch eine beträchtliche Schwäche zurückgeblieben , die weitere
Schonung noihwendig macht . - Die Kaiserin besuchte am Donnerstag
^ - Berliner Augnstastift und machte eine Spazierfahrt und Promenade
i n Schloßpark Bellevue .

* Vom Kronprinzen . Neber das Befinden des Kronprinzen liegen
auch neuerdings wieder sehr günstige Berichte vor . Der „ Voss Ztg .

"
zufolge ging am Donnerstag aus San Remo ein ärztliches Bulletin an
den „ Reichsanzeiger " ab , welches die im Allgemeinen günstige Entwickelung
der letzten 14 Tag : recapitulirt . — In der Berliner Stadtverordneten -
Versammlnng verlas vorgestern der Vorsitzende folgendes Antwortschreiben
des Kronprinzen : „ Auf die Glückwunschadresse der Versammlung zu
Neuiahr , für die guten Wünsche , die mir die Stadtverordneten Berlins
bei dem Jahreswechsel in die Ferne gesandt haben , und für den Ausdruck
herzlicher Theflnahme , welche die Bewohner Berlins in treuer Anhänglich -
Mt meinem Leiden zollen , spreche ich den Stadtverordneten meinen auf¬
richtigen Dank aus . Es würde mir aber ein trübender Gedanke fein ,wenn ich erkennen mußte , daß diese Theilnahme auf das gesellschaftliche
Leben der Bürgerschaft einen Einfluß ausübt , welcher auf einige Jndnstrte -
zweige der geweikthStigen Hauplstadt lähmend einwirken müßte . Der
I tzige Zustand meines Befindens erfüllt mich mit dem wohlthuenden Ge¬
fühl zuversichtlicher froher Hoffnung und es würde mich beglücken , wenn
A erfahre daß stch dne gleiche Stimmung in dem gesellschaftlichen Leben

Berlin » geltend machte . Der Bürgerschaft sende ick meinen herzlichen
neuen Jahr . San Rom , den 5 . Januar 1888 . ( gez ) Friedrich

Wilhelm , Kronprinz . An die Stadtverordneten zu Berlin .
" $ er 33or =

spende schloß die von Beifall unterbrochene Verlesung mit einem Hoch
auf den Kronprinzen , in dar die Versammlung lebhaft einstimmte . — Zn
der am 12 . dS . zusammengetretenen Aerztekammer von Berlin und der
Provinz Brandenburg gedachte Oberpräsident Achenbach des in der
Ferne weilenden Kronprinzen und sprach den Wunsch aus , daß Gottes
Gnade und die ärztliche Kunst denselben geheilt zurücksühren mögen und
es dem Kaiser vergönnt sei , den heißgeliebten Sohn frisch und gesund
wieder in seine Arme schließen zu können .

m .
*

Zur Lag « . Die » Nat . - Ztg .
" meint , es werde nicht erwartet , daß

Prinz Ferdinand der Aufforderung Europas Widerstand entgegensetzen
werde . Sollte eS zu Zwangsmitteln kommen müssen , so würde eine all¬
seitig - Blokirung Bulgariens wohl in erster Reihe in Betracht kommen .

* Militärisches . SSmmtliche Mainzer Infanterie - Regimenter
werden im Laufe dieser Woche mit dem neuen kurzen Seitengewehr , welches
ein Bestandtheil des neuen Hinterladers ist , ausgerüstet werden . In der
Garnison Mainz werden gegenwärtig 20,000 Stück Landstnrrnblousen und
ebensoviel Landsturmmützen mit Schirm und Sturmband angefertigt .

* Hausschwamm . Das Reichsgericht hat das bemerkenswerthe
Erkenn tnß gefällt , daß , wenn sich nach dem Kaufe eines Hauses heraus -

daß dasselbe inerhebllcher Weise mit dem Hausschwamm behaftet
rst , der Käufer den Kaufvertrag rückgängig machen kann . Schadenersatz
kann der Käufer aber nur dann verlangen , wenn der Verkäufer trotz
gegebener Anregung von feem bestehenden Verdachte der Schwammbildnna
beim Kaufabschlüsse dem Käufer keine Kenntniß gegeben hat .

* Ueber einen Mißbrauch bei öffentliche « Ausschreibungen
W - in Eingesandt der „ D . Bauztg

" dasselbe weist auf ein dgenartlges
Verfahren hin , das darin besteht , daß seitens eommnnalständischer Be¬
hörden , städtischer Verwaltungen und anderer Körperschaften in technischen
8eitun8en , baufig die verlockendsten Stellen - Ausschreibungen ergehen , welche
lediglich erlassen werden , um einer gorrn zu genügen , keineswegs aber den
ernstlichen Zweck verfolgen , unter den eingelaufenen Bewerbungen wirklich
zu wählen . Der Einsender erklärt stch bereit , den thatsächlichen Nachweis
zu fuhren , daß seit mehreren Jahren in mindestens l1/ » Dutzend Fällen
bei AilSschreibnng von derartigen Stellen der zukünftige Stellen - Jnhaber
schon vorher fest bestimmt war , ober die betreffende Stelle sogar bereit »

provisorisch
"

angetreten hatte und daß die Ausschreibung nur dazu dienen
sollte , die Beziehungen zn bemänteln , welche ihm dazu verhalfen halten .

Anstand .

SÄ ÄÄ UB Gtt
bereits gemeinschaftliche Schritte bei der Pforte gethan , um sie , u be¬
stimmen , den Prinzen Ferdinand von Coburg aufzufordern , Sofia zu ver¬
lassen , keine Bestätigung . Man will in diesen Kreisen absolut nicht » von
diplomatischen Verhandlungen in der bulgarischen Frage , geschweige denn
von bereits erfolgten Collectivschritten tn dieser Sache wissen . — Im
böhmischen Landtage fand ein Versöhnungs - Präludium zu den Ausgleichs -
Verhandlungen statt . Professor Durdik befürwortete auf das Wärmste
feie beantragte Beitragiguote für da « deutsche Landestheater , in¬
dem er hervorhob , daß beide Nationalitäten das gleiche Anrecht auf die
Forderung ihrer Kunst und Kunstwerke hätten und daß die Deutschen mit
der Errichtung eine » zweiten Theater » bocumentirten ,

»daß Prag auch ihre
Hauptstadt sei . „ DaS deutsche Theater ist ein Band mehr , welches das
Deutschthum an Prag fesselt . Die Czechen können den Deutschen nur
dankbar dafür sein , daß sie Prag durch dies herrliche Gebäude geschmückt
haben . Die Subvention wurde hierauf einhellig bewilligt .

„
*

,Kra « kreich . Der Fall Vigneau ist du Beispiel dafür , daß
a ^ u lcharfe juristische Findigkeit leicht schartig wird . Dieser sonderbare
Untersuchungsrichter hatte feie neueste Errungenschaft der Physik , den Fern¬
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auf Bel

* Lchiffs - Nachrichten . «Nach der » Franks . Zig .
"

. ) Anq - kommen
in New - Aork D . „ Auchonu von Glasgow , der Hamburger D . „ Suchia "

non Hamburg und D „ Denmark " und „ Egypt
" von Liverpool ; in Phila¬

delphia D . „ Brlt . Princeß
" von Liverpool ; in

'
Bombay der P - und

O . - D . „ Assam
"

( europ . Post vom 23 . Deo ) ; in Calcutta D . „ Berenice "

von Triest ; in Greenock D . „ State os Georgia "
von New - Hork ; in

Lissabon D . „ Potofi " von Südamerika .
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Ueberschwemmung des gelben Flusses Ertrunkenen werden auf sieb en

Millionen (? ) geschätzt . — In der Pfarrkirche in Lavis bei Trient brach
bei der Abendpedigt infolge einer Unruhe , welche der epileptische Anfall
einer Frau verursachte , eine entsetzliche Panik au « . Fünf Personen wur¬
den todtgedrückt , drei weitere starben im Laufe der Nacht , zahlreiche
Personen wurden verwundet . — Isar - Hochwasser ist das Ereigniß
des Tages in München . Seit vielen Jahren , schreiben die „ Neuesten
Nachrichten

"
, hat München kein so bedeutendes und plötzlich here ' nb - cchendcs

Hochwasser gesehrn . Die Isar , am Sonntag noch ganz klein , tobte wild -

schäumend daher . — In Brünn hat ein Kaufmann semen Vater in einer
Nische des Vorkellers seines Hauses jahrelang gefangen gehalten . Die

Polizei befreite denselben , der auf einem schmutzigen , mit altem Stroh
gefüllten Sacke , blos mit einem schmutzigen Hemde bekleidet , vor Kälte

halb erstarrt , lag .

* Ein edelmüthiger Chinese . Berliner Blätter wissen folgende
erfreuliche Episode zu berichten : Am Dienstag Nachmittag brach ein Maler -

gthilfe , Gustav 2B ., von einer Ohnmacht befallen , in der Lindenstraße
zusammen und zog sich dabei eine heftig blutende Kopfwunde zu . Unter
der sicb rasch ansammelnden Menge befand sich auch ein Chinese , der , als
er erfuhr , daß eine Sanitätswache irr der Nähe s - i , ohne vieles Bisinnen
ben Bewußtlosen aufhob und nach der Sauitätswache trug . Damit hatte
der Chinese , btffen seidenes Gewand von dem aus der Kopfwunde quellenden
Blute des W . befleckt war , noch nicht seiner Samariter pflicht genügt ; er
wartete ab , bis W . zum Bewußtsein gekommen war , und als er nun von
bem Verwundeten hörte , daß er mittellos sei , zog der Sohn des OstenS
seine Börse hervor und schenkte ihm ein Zwanzigmarkstück .

* Der Eisstoß der Donau war in den letzten Tagen die größte
Sehenswürdigkeit Wiens und die Wiener versäumten eS nicht , diese
Sehenswürdigkeit in Augenschein zu nehmen . Das Eis des Flusses hatte
sich gestaut und brachte dadurch Ueberschwemmungen hervor , die bereits
wieder zurückgegaugen sind . Der Anblick soll überwältigend schön gewesen sein .

* Selbstmord eines Schwesterpaares in Mödling . In einem
Hause der Stephanienstraße in Mödling bet Wien bewohnten die zwei
Schwestern Anna und Julie Bayer gemeinsam mit ihrer Mutter eine

Meidene Wohnung . Julie Bayer war seit Jahre » in der Tabaktrafik
einer Frau Forche in der gleichen Straße bedienstet . Bei der Anspruchs -
wstgkeit beider Mädchen hätte dar kleine Einkommen wohl zur Erhaltung
bet Familie aurgercicht , wenn nicht die Mutter mit Leidenschaft dem
« ottericspiel gehuldigt hätte . Julie Bayer mußte immer für neue
Lotterieetnsätze sorgen und als ihr Einkommen dazu nicht mehr auSreichte ,
u»te die Mutter ihren ganzen Einfluß aus , um sie zu Unterschlagungen

M Veruntreuungen an den ihr anvertrauten Geldern der Trafik zu ver -
leuen . Das Mädchen hat Anfangs diesen Einwirkungen energischen Wider¬

sand geleistet . Allmählich wußte aber die alte Lottericipielerin diesen Wider -
nand zu überwinden . Julie Boyer hat fich offenbar zuletzt selbst in die
boa ihrer Mutter stets genährten Hoffnungen auf einen entscheidenden
Wetoinn im Lotto eingewiegt , doch hielten diese Hoffnungen AngestchtS der

Mich drohender werdenden Entdeckungsgefahr nicht mehr Stand und eS
wiederholten sich i » letzter Zeit die Augenblicke der Verzweiflung bei dem
8nnen Mädchen . Am letzt . » Donnerstag hatte Julie Bayer da » llnhalt -
vare ihrer Lage erkannt — die Summe de » unterschlagenen Geldes war
bereits auf taufend Gulden angewachsen — und fic wie ihre Schwester
waren entschlossen , vereint in den Tod zu gehen . Montag Morgens blieb
° ' e Tabaktrafik in der Stephanienstraße geschloffen . Der Rayonrposten
^ sachrichtigle die Besitzerin , und al8 diese die Trafik revidirte , ergab fich ,
" bß die ganze Wochenlosung für Cigarren , Tabak , Stempel und Brics -
waricn ( nahezu 1000 Gulden ) verschwunden war , dann , daß die meisten

garrenkiften nur Papier enthielten . Am Dienstag Morgen sand man
bun , m Mühlbache von Mödling die Leichen der Schwestern mit einem
? , ? utzenbande zusawmengebunden . Weber den Aufenthalt der Mutter der
beiden Mädchen ist nichts bekannt .

.
Eine Familientragödie hat fich vor wenigen Tagen im Hanse

J88 » Eisenbahn beamten in Wien abgespielt . In der letzten WeihnachtS -
erkrankte das 11jährige Töchterchen , das einzige überlebende von

Kindern , und die sorgsamste und aufopferndste Pflege der Eltern
den Tod nicht verhindern , welcher am Sylvesterabende erfolgte .

M hatte das verstorbene Kind vor einigen Jahren einen Anfall von ,« tarrkraupf erlitten , war schon damals einige Stunden für tobt gehalten
'

und später doch gerettet « worden . Keinerlei Vernunftgründe konnten nun
diesmal die unglückliche Mutter von dem wirklich erfolgten Ableben des
Kindes überzeugen , sie glaubte steif und fest an einen neuerlichen Starr¬
krampf und konnte am Tage der Beerdigung nur durch Anwendung von
Gewalt von der Leiche ihre » Lieblings entfernt werden . Seitdem ist die

bedauernSwerihe Frau in Trübsinn verfallen und ihr Zustand hat so
besorgnißerregende Dimensionen angenommen , daß dieselbe einer Privat -

Anstalt übergeben werden mußte .
* In fremder Haut . Eine amüsante Geschichte über die Ver¬

wendung menschlichen LederS wird dem Berliner „ Kl . I .
" aus Paris

berichtet : Einst besuchte ein englischer Lord Paris und kam in eine
Gesellschaft , wo viele französische Edctteute anwesend waren . Einer der¬
selben , der Marquis H ' Eaire , trug ein eigenartiges , aber höchst prächtig
sitzendes Jaquet und ebenso eigenartige Beinkleider ; die Kleidungsstücke
erregten die AusmerksaMkeit des Engländers in hohem Maße . Er machte
nun von seiner Wahrnehmung dem als sehr neugierig bekannten Herzog von
Bellecourt Mittheilung . Herzog Bellecourt wurde dem Marquis vorgestellt
und bald kam der Erstere auf die fragliche Kleidung zu sprechen . „ Ach ,
Sie haben meinen Sachen Geschmack abgewonnen,

"
sagte der Marquis .

„ Das ist kein Wunder . Kein Mensch hat dergleichen je getragen . Ich
sehe , Ihr Auge ruht auf diesem rothen Fleck an meiner Brnsttasche ; ich
will Ihnen erzählen , wie ich zu dem Jaquet und zu der Hose kam . Eines
Tages , erzählte nun der Marquis , rette ich durch die Wälder meiner Be¬

sitzung , um meinen Bruder zu suchen , den ich seit zwei Tagen vermisse .
In einem Dickicht sehe ich an einem Zweiae eines Baumes einen Menschen
hängen . Ich steige ab . gehe hin und — finde meine » Bruder Hektor tobt .
Ich finde in feiner Tasche eine Karte mit ben Worten : „ Dies ist bcr
Leichnam Hektor Antoine H

' Ebaire ' s , Oberst und Edler , erschossen und
aufgeknüpst von dem Bürger Paul Aubois , Capitän der Republik

" —

Ich schnitt meinen Bruder ab und ritt mit ihm davon . Die sterblichen
Ueberreste begrub ich , aber seine Haut ließ ich gerben . Dieses Jaquet habe
ich mir aus der gegerbten Haut machen lassen . Hier — dabei zeigte er
auf den an seiner Brnsttasche befindlichen Fleck — ist der Ort , wo die
Kugel des Mörder « in ' s Herz drang . Wir waren im Leben immer zu¬
sammen und baden uns auch im Tode nicht getrennt . Der Gegenstand
meines unversöhnlichen Hasses wurde aber der Capitän Paul AuboiS .

" —
Der Marquis hatte in ruhiger Weise erzählt unb war im Begriff , auf¬
zustehen , als ber Engländer bemerkte : „ Aber , Herr Marquis , die Bein -
kUider ; Sie haben uns von diesen noch nichts gesagt .

" — „ Die Bein¬
kleider ? "

fragte der Marquis und blickte stolz auf feine Jmxpressiblcs
herab , - „ die Beinkleider sind aus Aubois '

Haut .
"

* Sein eigener Richter . Ein merkwürdiger Prozeß spielte fich in
Murphysborouqh im Staate Illinois ab . Der Friedensrichter William
Bonner machte vor fich selbst gegen seinen Schwiegersohn , Samuel Derrington ,
einen Pcozeß anhängig , um 6000 Dollar Schadenersatz wegen angeblicher
Verleumdung zu erlangen . Im Laufe der Verhandlungen stieg der Richter
von seinem Sitze , ließ sich von seinem Coustabler Wulsey vereidigen unb
machte dann Aussagen auf dem Zeugenstande in eigener Angelegenheit .
Hierauf stieg er wieder auf die Richterbank , hörte die Plaidoyers der
beiden Anwälte an , und schließlich sprach der Richter fich selber die ge¬
forderten 5000 Dollars zu . Der Schwiegerfohn ist jedoch unkindlich genug
gewesen , Appellation gegen das Urtheil anzumelden .

* Etr » Buffaloer Milchmann trägt an feiner Uhr ein Fünf -
Centsstück au8 Nickel , welcher folgende Geschichte hat : Vor etwa einem
Jahre erhielt er dieses Fünf - Centsstück , das vergoldet war , als ein Fiinf -
DollarSstück von einer Kundin , ber er es zurückbrachte , bie sich aber weigerte ,
es zurückzunehmen , oder den Betrag gutzumachen . Er hing den „ Nickel "

bann an seine Kette , unb fuhr fort , bte Frau zu bebienen , nur daß er in
ihre Milch stets ein Viertel Wasser ihat . Jebe Woche schreibt er der Frau
den Betrag von l3/ < Quart Milch gut unb sobald die Summe von
4 95 Dollar » erreicht ist , wird er ihr wieder reine Milch liefern . Die Frau
weiß , daß sie gewässerte Milch erhält , aber sobald sie stch beschwert, ant¬
wortet urftt Milchmann mit einem bezeichnenden Griff an seinen Nickel :
„ Meine Milch ist so rein wie Gold "

* Ein Aff « als Brandstifter . Die Stadt Wakefield in dem
Territorium WiScousin ist in Folge des boshaften Streiches eines Affen
in Asche gelegt worden . Das Thier hatte sein Quartier int Vaudeville -
Theater , wo es sich ungestört umhertrieb . Am Abend des 25 . December
v . I . setzte sich der Affe in ben Besitz einer Flasche Kerosin - Oel und bestrich
fich mit der Flüssigkeit . Dann spielte er mit einer Lampe , die im Zimmer
brannte , setzte sich in Brand und zeigte fich am Fenster , wo er von der
Bevölkerung erblickt wurde . Wie toll rannte ber von Brandwunden ge¬
plagte Affe bann umher unb steckte das Gebäude in Brand , das ganz au8
Holz war . Da » Feuer griff noch weiter um sich und binnen Kurzem war
die ganze Niederlassung ein Flammenmeer . Während des Brandes suchte
das Kefindel die Kaufläden zu plündern unb bte Besitzer vertheidigten sich
und ihre Waareu mit Revolverschüffen . Der Eigenthümer des abgebrannten
Theaters O ' Brien gerieth in Streit mit einem Krämer Lewis , dessen Lade »
abgebrannt war . unb ber ihm vorwarf , daß sein Affe die Ursache deS
Unglücks fei . O ' Brien schoß zweimal auf Lewis und verwundete ihn
lödtlich . Der erlittene Verlust beträgt etwa 75,000 Dollars , wovon bloS
2000 durch Versicherungen gedeckt sinv .
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* Der Mainzer Karneval . Die närrischen Festlichkeiten , welche
aus Anlaß des fünfzigjährigen Bestehens des Mainzer Carneval -
Pereins in dm nächsten fünf Wochen veranstaltet werden sollen , sind
jetzt in den Grundzügen festgestellt und die Vorbereitung im Einzelnen ist
unter bewährter Leitung tm besten Gange . Neben den wöchentlichen Herren -

Versammlungen sind bei dem thatsächlichen Mangel an Raum in dem
großen Saale der Stadthalle zwei Damen - Sitzungen für je die Hälfte des
rärrischm Völkleins mit gleicher Tagesordnung angesetzt ; ferner zum ersten
Male ein Maskenball vor Fastnacht , am 21 . d . M . Der Faschings -

Sonntag dient für die „ kriegerischen
"

Auszüge und die Feldlagerfeste von
drei dis vier Garde » . Von der Aufführung einer närrischen Posse im
Theater wurde abgesehen , dagegen find am Mittag unb Abend carne -
valistische Concerte tn der Stadlhalle . Am Rosen - Montag Früh findet ber
Jubiläums - Umzug statt ; an Witz und Pracht soll derselbe alle feine Vor¬
gänger in ben Schatten stellen . Es wird habet auf bie uneigennützige
Unterstützung der Bürgerschaft , der Vereine , der Innungen u . s. w .
gerechnet . Am Abend ist Maskenball in der Stadthalle . Am Fastnacht -

. . . Dienstag wird Mittags statt der heikömmlichen Kappenfahrt eine maSttrte
von «! Corsofahtt , Herren und Damen getrennt in den Wagen , veranstaltet ,

- Groh wobei sich namentlich auch Wiesbaden mit seinen Wagen betheiligt .
Mimst « Die Thefluehmer werden nur auf vorherige Anmeldung zugelassen . Den
auf Bel Abschluß macht ein Maskenball in ber Halle ,

politische
'
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Samstag
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Bereius - Nachrichte « .

Hewervelchnk « zu Mesöade « . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche
Fachschule ; von 2 — 5 Uhr : Wochen - Zeichnenschule .

Aerei « der KiinKker und Aunstfrenude . 7 Uhr : Geselliger Abend im

„ Hotel Victoria " .

^ » Kak - Kewervenerei « . Abends 8 '
/ - Uhr : Vortrag des Herrn Ober¬

lehrers Henrich .

.staufmännifcher Wereiu . Abend » 9 Uhr : Commers in der „ Kaiser - Halle
"

.
Hartenvan - Berei « . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .

.strankenkaffe für deutsche Härtner . Abends 8 ' / - Uhr : Jahres -
Versammlung .

SeSügelzucht - ISerei « . AbmdS 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
ISiesbädener Wilitär - Werein . Abend » 81/ » Uhr : Generalversammlung .
tzarnevak - Hesellschast „ MattKöpf " . AbeudS : Sitzung .
Aiecht - Gkn » . Um S Uhr : Club - Abmd .
tlurnnerei « . Abends 8 ' / - Uhr : Bücherausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Männer - Hnrnveret » . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Vereinslokale .
Wiesbadener Hnrn - Keselkschast . Abends 8 Uhr : Hauptversammlung .
Männergesangverei « „ Akte Anion " . Abmd » 9 Uhr : Probe ." -rrLnnrr - Anartett „ Lilaria " . Abmd » 9 Ubr : Probe .
Mänuergesang - Werei « „ Iiricde " . Abend » 9 Uhr : Generalversammlung .

Alkgemeiner KrauKen - Merei « . K . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,
Echwalbacherstraße . 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 ' /, — 3 ' / - Nachm .
Meldestelle : Goldgaffe 2a bei Herrn Vice - Director Brodrecht .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

18k8 12 . Januar .
7 Uhr

Morgen « .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

TÄM
amuti

tl

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( EelsinS ) . .
Dunstspannung ( Millimeter -
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Mgemetae HimmelSanficht .

Regenhöhe Millimeter ) .
* Die Barometerangaben fi

766,2
+ 4,1

5 .4
88

NW .
schwach ,

bedeckt .

» d auf 0 °

766,4
+ 5 .5

5 .2
77
N .

s. schwach .

bedeckt .

C . reducir

767,6
+ 2,3

44
80
N .

schwach ,

bedeckt .

t .

766,7
+ 3,5

50
82

Meldebücher des ThierschutzvereiuS
liegen offen bei den Herrm Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - und
Burgstraße , Uhrmacher Walch , Kranzvlatz4 , Kaufmann Koch , Eck « de »
MchelSbergS , und BuchhäMer Schellenberg , Oranimstraße 1 .

KirchNche
Evangelisch « Kirche .

2 . Sonntag nach Epiphanias .
Hauptkirche : MilitSrgotteSdimst 81/ ? Uhr : Herr Div .- Pfr . Kramm .

Hauptgotterdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Grein .
AbmdgotteSdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .

Bcrg kirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Jugendgottesdienst 11 Uhr : HerrPfr . Ziemendorfs .

( Knaben der Elementar - und Mittelschulen . )
Dir Casualhandlungm verrichtet nächste Woche Herr Pfr . Ziemendorfs .

Evanael . Vereinshaus , Platterstraße 2 . Sonntagsschule : Vor -

wUtags 11 ' / - Uhr für die größeren , Nachmittags 2 Uhr für die
kleineren Kinder . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .

Bibelstunde in der Höheren Töchterschule D i c n st a g AbmdS S ' / - Uhr .

Katholisch « Pfarrkirche .

Namen - Jesu - Fest .
Vormittag » : Heil . Messen sind 6 , 6 ' / « und 11 ' / - Uhr ; MilitärgotteS -

dtenst 7 ' / « Uhr ; Kindergotlesdienst 88/ * Uhr ; feieil . Hochamt mit

Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruder¬
schaft und Umgang mit dem Allerheiligsten .

Täglich sind hl . Messen um 6 ' / - , 7 ' / «, 8 und 9 */ « Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 7 ' / « Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Apostolisch « Gemeind « , kleine Schwalbacherstraße 10 .
Sonntag dm 15 . Januar Abends 6 Uhr : Predigt für Jedermann .

G . Täubner .

Anzeigen .

Katholisch « Kirch « in der Kriedrichstratz « 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 15 . Januar Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt
mit Predigt . Herr Pfarrer Hülkart .

Wahl von zwei Delegirten und einem Ersatzmann für die am 25 . d . Mts .
in Bonn abzuhaltende außerordeutliche Synode .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag dm 15 . Januar Vormittags 10 Uhr : Erbauung tat Saale
der Mittelschule in der Rheinstraße No . 86 . Herr Prediger Albrecht .
Predigtthewa : „ Petri Wort : Ich bin auch ein Mensch "

. Lied :
No . 63 , V . 2 , 3 und 4 . Der Zutritt ist Jedermann gestattet .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen ( Baptisten ) ,
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag dm 15 . Januar Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,
KindergotteSdtenst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Aberrvs
8 */ » Uhr . Herr Prediger Str eh le .

Russischer Gottesdienst , Kapellmstraße 17 ( Hauskapelle ) .
Samstag AbmdS 6 Uhr , Sonmag Vormittags 11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

S . Augustins Charch .
Second Sunday after Epiphany . — Matias and Holy Communion

with Sermon at 11 . Evensong and Litany at 3 . 80 .
Wednesday . — Matins and Litany at 11 .
Friday . — Evensong and choir practice at 4 .

Donations to the EngLsh Charch Enlargement Fund
are mach nceded .

Fremden - Ftthrer .

« Lb'
uigliche » ehuusplele . Abends 61/ « Ohr : „ Cato von Eisen “ .

Tanz . „ Sommerfrische ‘
.

CerheiHNze Wieslmdeu . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’ eclie M -uustrAusstelluug ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 ühr Morgens bis 5 Uhr Abends .
® ee * KIde - < » ellerle dee Hais , Hustverelai ( ün Museum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Äliertb uu - lf ■ neune ( Wilhelms trasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 ühr .

HlbUothek dee Alterthvmivereie « . Geöffnet : Mittwochs
von 8 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

W ■ terMütorischee naiean . Während der Wintermonate
geschlossen .

Madserl . F *ost ( Rheinstrasse 19 , Schtttaenhofstrasse 8 und Mittel -
Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 ühr Abends .

Melserl . Velegraphea - änt ( Hhetastrasae 19 ) ist ununter
brocken geöffnet ..

lyeewoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Jämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 ' / « ühr und Nachmittags 4 Uhr .

Syuug 'oge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 ood
Nachmittags 4 ' /4 ühr geöffnet . Synagogea -Diener wohnt nebenan ,

tirleehisehe Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens
'

bis zum
Eintritt der Dämmerung . Ceitellan wohnt nebenan ,

Course .

FranksUrt , den 12 Januar 1888 .

Geld .

Holl . Silbergeld Mk . - -

Dnkarm . . . . 954 - 9 .59

20 Frc « .- Gtücke . 16 . 10 16 . 14

LovcrcignS . . . 20 .29 - 20 .83

atiolel . , 16 .66 - 16 . 72

rSinGold . 4 .16 — 4 . 19

Wechsel .

| Amsterdam 168 .85 - 90 b*.
London 20 .365 - 360 - 365 6g .
Pari « 80 .50 oä .
Wim 160 .65 6g .
Frankfurter Bauk - Dtlcouto 3 ° /o.
ReichSbank - Dirconto 3 % .

Auszug aus den Civilstauds - Register »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 6 . Jan . : Dem Diener Moritz Jacob e . S . , N .

Franz Walter . — Am 11 . Jam : Eine unehel . T ., N . Susanne .

Aufgeboten . Der Bijoutier Christian Ludwig Jost von Brötzingen
bei Pforzheim , wohnh . zu Brötzingen , und Wilhelmine Staib von Brötzingen ,
wohnh . daselbst , früher dahier wohnh . — Der Metzgergehülfe Christian
Schäfer von Nieder - Wambach , Kreises Neuwied , wohnh . dahier , und
Gertrud Kirres von Baffmheim , Kreise » Koblenz , wshnh . dahier .

Gestorben . Am 11 . Jan . : Der unverehel . Schneider Balthasar
Werner von Raumthal , alt 76 I 8 T . — Robert Theodor Joseph , S .

des Kaufmann » Wilhelm Göbel , alt 1 I . 7 M . 21 T .

Königlich « » Staudesamt .



2 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 12
, Samstag den 14 . Januar 1888 .

MstnU»E « MLr«M, W ' str-W»NLMiL« LALW »UI!ITH» SlUM« MDMW« »MWl»ti

SWer * WmiOarkaffe . JBB &

Wohnnngs - Bermiethung .

Die Wohnung in der Bel - Etage des sog . Bernhardt '
schen

Hauses , Louisenstcaße 31 , bestehend aus 7 Zimmern — darunter
1 Salon — , Küche und Speisekammer , 2 Mansarden und
3 Kellerabtheilungen , soll vom 1 . April d . I . ab anderweit
vermiethet werden , wozu öffentlicher Termin auf Donnerstag
de « 19 . d . M . Bormiltags 10 Uhr bei unterzeichneter
Stelle — Moritzstraße No . 46 — anberaumt ist .

Die Wohnung kann täglich von 1l bis 1 Uhr Mittags ein «

gesehen werden .

Wiesbaden , den 12 . Januar 1888 .
230

________________
König ! . Domänen - Reutamt .

Bekanntmachung .

Das Militär . Ersatzgeschäft pro 1888 Mr .

Unter Bezugnahme auf § . 23 des ersten Theiles der deutschen
Wehr - Ordnung vom 28 . September 1875 werden alle dermalen
sich hier aufhaltenden männlichen Personen , welche

a ) in der Zeit vom 1 . Januar bis 31 . December 1868

einschließlich geboren und Angehörige des deutschen
Reiches sind ;

b ) dieses Alter bereits überschritten , aber sich noch nicht
vor einer Mcrutirungsbehörde gestellt und

c ) sich zwar gestellt , über ihre Militär - Verhältnisse aber

noch keine endgiltige Entscheidung erhalten haben ,

hierdurch aufgefordert , sich in der Zeit vom 15 . Januar
bis 1 . Februar 1888 zum Zwecke ihrer Aufnahme in die

Reerutirungs - Stammrolle im Rathhause , Marktplatz
No . ® , Zimmer No . 8 , anzumelden .

Die nicht hier geborenen Meldepflicht ' gen haben bei ihrer

Anmeldung ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten
Mlitärpfbchrigen ihre Loosungsscheine vorzulegen .

Für dujenigen Militärpflichtigen , welch ; hier geboren oder
donic lberechtigt , aber ohne anderweitrn dauernden Aufent¬
haltsort zeitig abwesend sind ( auf der Reise begriffene Hand -

lmgsdiener , aus See befindliche Seeleute rc ) , haben die Eltern ,
Bormürder , Lehr - , Brod - oder Fabrikherren derselben die

Verpflichtung , si ; zur Stammrolle anzumelden .
Die hier geborenen Militärpflichtigen bedürfen eine - Ge «

burtsschrines zu ihrer Anmeldung nicht .

Handlungsdiener und Lehrling ; rc . , welche dahier in Diensten
sieden und die Schüler der hiesigen Lehr - Anstalten sind hier
gestellungspflichtig und Haien sich hier zur Stammrolle anzu¬
melden , auch w ; nn sie den Berechtigungsschein zum einjährig -

freiwilligen Militärdienst erlangt haben und ihre Zurückstellung
schon verfügt sein sollte .

Auswärts gebo ent , im Besitze des Berechtignrgs -

scheiues zum einjährig - seeiwilligen Militärdienst
befindliche Militärpflichtige haben fich bei der

königlichen Polizei - Direktion hier , Friedrichstraße
No . z « melden .

Die Unierlassung der Anmeldung zur Stammrolle in der

oben angegebenen Zeit wird mit Geldstrafe dir zu 30 Mark
oder mit Hast bis zu 3 Tagen geahndet .

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre Familien -

verhältnisse Beste ung oder Zurückstellung vom Militärdienst
beanspruchen . haben d e desfallsigen Anträge bis zum 15 . Fe «

vruar l . I . bei dem Unterzeichneten schriftlich einzureichen
gehörig zu begründen .

Richt rechtzeitig eingereichte Gesuche können n
'
cht berücksichtigt

" orden . Der Oberbürgermeister .

^ Wiesbaden , den 12 , Januar 1888,
______

v . Jbell .
_______

„ EyliaderBnrea « , eine Bettstelle mit Sprungrahme
und Seil , tine Chaise - longue , ein 2thür . Klei der schrank ,
eme Badewanne zu verkaufen Kapellenktrafie 37 .

_____
3 ^ 92

Ein g - brauchtes Cyliuder - Bureau wird gesucht . Offerten' ud F . D . 86 in der Sxped . abzugeben . 3341

Bad . Schrauben - Dampfschiinalirts - Gesellschaft
Regelmäßige Verbindung nach Mauuheim - Ludwigshafe «

und Rnhrort - Duisbnrg , sowie allen größeren Zwischen¬
stationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .
18303

_________ ________
J . F . Hillebrand .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Das Belegen der Plätze für den geselligen
Abend am 14 . d . Mts . kann mittelst der Coupons der
Thellnehmerkarten Samstag den 14 . d . Mts .

von 11 — 1 Uhr Im „ Hotel Victoria “
, Zimmer

Mo . 14 , geschehen .

Es wird dringend um pünktliches Erscheinen am

Abend gebeten , da die musikalischen Vorträge präcis
7 Uhr beginnen müssen .

_______
Der Vorstand . 155

Bürger - Casino zu Wiesbaden .

Sonntag den 15 . Januar 1888 Abends 8 Uhr :

Fest - Ball
zur Feier der Gründung der Gesellschaft

in den Räumen des 185

„
Hotel Victoria66 .

Der Vorstand .
Balltoilette (Herren : schwarzer Anzug ) .

Mitglieder - und Einladungskarten sind beim Eintritt vor¬

zuzeigen .
NB . Die Mitgliederkarten werden in einigen Tagen zugestellt .

Gartenbau - Verein .

Heute Gamstag Abends 8 Uhr ( „ Kaiser - Halle " :)

Ordentliche General - Bersammlnng .

Tagesordnung :
1 ) Kassenbericht und Wahl der Rechn . - Prüfurigk - Commission ;
2 ) Jahresbericht ;
3 ) Ergänzungswahl des Vorstandes :
4 ) Abhaltung einer Rcsen - Ausftellung ;
5 ) B - rtteigerung überflüssigen I roentarS ;
6 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

199
__

Der Vorstand .

Lokal - Gewerbeverein .

Heute Samstag de « 14 . Januar Abends präcis
81/ * Uhr : Vortrag des Herrn Oberlehrers Henrich
über die „ Diffufisn von Flüssigkeiten uud Gase « "

mit Versuchen , wozu die Mitglieder der Vereins und deren

Angehörige freundlichst eingeladen werden .
78

_____________________
Der Vm sitzende : Ch . Gaab .

Kaufmännischer Verein .

Zur Feier unseres Stiftungsfestes findet

heute Samstag den 14 . Januar Abends 9 Uhr
in der „ Kaiser - Halle “ ein

Commers
statt , wozu wir unsere Mitglieder mit der Bitte um zahl¬

reiches Erscheinen einladen . Der Vorstand .

Collegen sind willkommen . 276

«Sin Glaskasten , von ca . 1 Meier Cublk - Jnhatt , zur Aus «

nähme von Sammlungen ausaestopfter Thiere rc . besonders
geeignet , billig zu verkaufen . Näh . Marktstraße 27 . 3386
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Job . » eyer , Hoflieferant ,empfiehlt
3 Marktplatz 3

3382Fernsvrechstelle 47 .

Bettstelle , Sprungrahme u . Keil bitt . MichelSberg 9 , II . l . 357 0

Frisch -

geschossene

Hasen
und

Rehwild

Die Dampf - Kaffee - Brennerei von

Robert Koux
,

Frankfurt a . M . ,

empfiehlt 21259

hochfeine , candirt und nncandirt gebrannte

Kalfee
’

s ,

per Pfund Mark 1 . 40 , 1 . 60 . 180 und höher .

Filiale Wiesbaden :

Kranzplatz 11 ( „ Engi . Hof “ ) .

Friedrichsdorfer Zwieback
Wb "

„

Rostbraten .......

Lenden .........

fortwährend ru haben MoritzstraKe 20 .

Soeben eingetroffen :

la Leberwnrst , la Trüffrl - Leberwurst , Gardellen¬

warst , la Lachsschinken , Rollschinken , Hinter -

schinke » im Ausschnitt .

810 ___________
C . Schwenk . Friedrichstraße 37 .

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,

sowie ansgezeichnete Mettwurst
empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . 10 <63

Erste Qualität Rindfleisch . . per Pfund 56 Pf .

rf 8 ® 99

„ IMk .

1469

W ein - Restaurant
48 Friedrichstraße 43

(früher 5 Langgasse 5 früher ) .

__ Halte mich meinen verehrten Freunden u . Gönnern

in Verabreichung von guten Speise » und Getränke «

bestens empfohlen . Hochachtend

2869
________________

* • SIWES .

Restauration „
Zur Eule “

,

8 “ Ti,e
Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gehr . Esch ,

Walkmühle , sowie Cnlmbacher Export von Beichel m

*/i und V» Flaschen zu beziehen . Achtungsvoll
10 Ang . Knapp .

ML
' A . Selkinghans ,

Schöne Apfelfinen p . Dtzd . 95 Pf .

2815 „ frische Datteln p . Pfd . 40 Pf

Wege « Geschäfts - Aufgabe
verkauft die Weinhaudlnvg von Carl Schmidt , Karl -

Graste 17 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von

2 - 6 Uhr 1874 $ , 1875 $ und 1876 $ Rhein - , Rhein -

hessische und Bordeaux - Weine (darunter Original -

Steinberger 1876 $ zu 2 ' /-- Mk . die Flasche ) m Flaschen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend herab -

iesrtzt » n Meisen . Proben unentgeKslich .
_______________

^ 8588

Apotheker Hofer ’ s medinmscher „ roth - goldener
"

Malaga - W eia ,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frans « , Mage « leidende und Reeon -

valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per

r/r Orig . --Flasche Mk . 2 . 20 , per V» Flasche Mk . 1 . 20 . Depot m

WiesoaVe « nur allein in Dr . 1 - ade
'

s Hofapotheke . -127

Ausnahmsweise
fein . , reelle Niersteiner , Liter 75 Pfg . verkauft K */»

postlagernd Wiesbade « . (H . 66019 ) 35

I_ .. ........... .. ........ ...................

D.OJM rs

r . t 1Vl-Direetiuirx

Destillerie der Abtei zn Feeamp

(Frankreich )

VERITABLB LIQUEUR

BENEDICTINE
der Benedictiner Mönche .

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und

die Verdauung befördernd .

vSmtable iiqueur benedictine I
Marques ddposees en France et ä l’Etranger I

Man achte darauf , daSs sich auf jeder Flasche die

viereckige Etiquette mit der Unterschrift des General -

Directors befindet .

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich einge¬

tragen und geschützt . Vor jeder Nachahmung oder

Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge¬

warnt , und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigen¬
den gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der

für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .

Man findet den echten BENEDICTINER

Uqueur nur bei Nachgenannten :

Carl Acker ; Eduard Böhm , Weinbandlung ,

Adolphstrasse 7 ; Aug . Engel , Taunusstrasse 4 ;

Anton Schirg , Schillerplatz .

Georg Bücher , Wilhelmstr . 18 ; Martin Foreit ; J . C .

Keiper ; Chr . Keiper ; Friede . Aug . Müller , Adel¬

haidstr . 28 ; J . Rapp , vorm . J . Gottschalk ; J . M . Roth ,

gr Burgstr . 1 ; F . Strasburger ; H , J . Viehoever . 357

Münchener Bier von Jos . Sedlmayr ,

„ Znw Franziskarrerkeller - Leistbräu
"

durch uns . Vertreter Herren J . & G . Adrian , Wiesbaden -

Wir halten stets Lager obiger Biere und versenden dar -

selbe an Wiederverkäufer und Private in Gebinden jeder GrM >

sowie in ganzen und halben Flasch n .

Hochachtend
J . & G . Adrian , Biergrofihandlnng ,

1Q54
__________

aar « Bahnbosttraste 6 . ___

Feinstes Rveiugauer Tafelobst pets ^^

ßWWf haben Langgasse 14 . 17ü
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* r Militärdienst - Berfichernngs - Anftalt
in Hannover «

Schutzmarke .

2067

Ohne PreisanfschlagGrosse Posten trüb gewordener Sachen ,

R . Reinglass
4 Webergasse 4 .

Um mir den Umzug zu erleichtern , verkaufe ich von heute ab bis dahin meine sämmtlichen

Waarenvorräibe mit großer Preis - Ermäßigung ,

EUSKer ZenglKdeu non Karl Perrot (aus Elsaß » ,

Wiesbaden , ttttt W 4 große Burgstraße 4 .
"

W

Ball - Handschuhe
,

2 bis 16 Knopf lang , von den einfachsten bis

feinsten Qualitäten in Glac € und Suede empfiehlt

Hiermit mache ich die ergebenste Mittheilung , d ^ ß ich mein Geschäft am 15 Januar c . in das

in demselben Hanse große Burgstraße 4 bcfindliche , bisher von der Finna H . Stein

innegehabte Laden - Local verlegen und ganz in der bisherigen Werfe wetterfuhren werde .

Um Verwechselungen vorzubeugen ,
bemerke ich , daß sich mein hiesiger Geschäft nach wie vor * T « « -

4 große Bergstraße 4 befindet .

rwor « hnn unter 12 wahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsicht der König ! . Staatsregierung

LWMZSZtz .

'

LKLÄSM
desto medrrger dw Prämie Im ^ ah

- rahre 1885 Status Ende 1886 ; Versicherungscapital Mk . 71,500,000 ;
16 678 Knaben nut Ml8 425,000 Kapita

. • SnöalibenfonbS Mk . 83,000 - Dividendenfonds Mk . 423,000 .

ÄäÄ ' ÄÄ
”

« * ® W " e , B ° ° E , !-chr ° ° - ° d

männer werden zur Uebernahme von Haupt - Agenturen gesucht .

Täglich frische holl . Aust er h per Dutzend Mk . 2 .20 , beste engl . Anstern per Dutzend Mk . 2 - (bei

lagncn iriscue « « * * • v Carl Herborn , Wilhelmstrasse 4 . 2819

grösseren Bezügen Rabatt ) .

bestehend in Unterhosen , Unterjacken , Oberhemden ,

bunter und weißer Wäsche , Unterrede , Schürzen m

weiß und bunt für Damm und Kinder , Strümpfe ,

Handschuhe , Tüll - und Häkelst , ff , Bett - , Tisch - und

Kommodedecken , Betttücher , Handtücher , Sopha -

schoner , namentlich Damen - und Herrenkragen
werden bill ger wie in j dem Ausverkauf und aus .

jeder Auktion verkauft im

Gächfiscken Waareu - Lager 3250

nur MikbeRb . 3 . M . Singer , nur MichelSb . 3 .

Wachsperlen ,
weiss und farbig , empfiehlt W . Henzerotb ,

3354   grosse Burgslrasse 17 .

Costüme werden reell , gut und billig geliefert Siöber ,

aller 4 , 2 . Stock , bei Frälilein Hoffmann . ^ 299

Trauer halber em eleganter , brauner Eapot - Hut zu ver¬

kaufen Philippsbergstraße 1 , 2 . Stock rechts . > - " 5

Echte Eau de Cologne
von

Johann Maria Farina ,

gegenüber dem Gereousplatz ,

offerire ich in lh Flasche zu Mk . 1 . 20 ,
/ s n n n 65 .

C . Heiser
,

50 ( K . a . 161/n .) Hoflieferant .

Gummi
- Waaren - Bazar ( H . 6660b )

Mannheim . E . 3 . 1 .
Preislisten gegen 20 Pfg . - Marke . 28

IT1 aCv Wilh . , Rechts - Consulent und Agent ,
Bureau : Friedrichstraße 18 , Part . l . 373
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N m Gamikka .

Von Johanna Fetlmann .

Dann meinte fie , Herr Kendal , welcher auch regen Antheil
an Camilla nehme , und Mathilde könnten die Fiammetta bewegen ,
ihr das Kind auf eine Zeit zu überlassen . Sie sollten ihr aus -

einandersetzen , daß aus der Stimme ein großer Schatz zu heben
sei ; auch , daß fie , Madame Dubois , ihr den ersten Unterricht ,
Kost und Kleidung geben wolle . Sie sei auch bereit , der Fiammetta
monatlich ein kleines Sümmchen zu vergüten . Geld sei bei der

ein Hebel , welcher die größten Schwierigkeiten aus dem Wege
schaffen könnte .

Mathilde erzählte ihr nun den Vorfall mit der Korallenkette ,
auch die Flucht Camilla ' s , von welcher Madame Dubois nichts
wußte . — Sollte Geld wirklich ein Mittel sein , Camilla zu be¬

freien ? Giuseppe wird kein Opfer zu groß finden , wenn ich dadurch
dieses Kind erretten kann , dachte Mathilde , während Madame

Dubois sagte : „ Diese scheinheilige Fiammetta ; Alles bei ihr ist
Scheinheiligkeit ; Jeden betrügt sie , den Pater Paolo , die Fremden ,
die Nachbarn ; nur mich nicht , nur mich nicht .

"

Sie versank wieder in Nachdenken .

„ Aus Ihren Beistand darf ich wohl nicht rechnen , Signora ;
lassen wir sehen , was der große Webermeister in meinem Orakel

sagt .
" Sie schob den Stuhl an den Tisch und ergriff die Karten .

„ Welch
' ein Widerspruch , Madame Dubois ; Sie schieben

Alles dem Zufall zu und sind doch abergläubisch .
"

„ Abergläubisch ? Es kommt daraus an , was man damit be¬

zeichnet . Sie find es auch , Signora ; wir sind eS Alle mehr oder

weniger . Aber stören fie mich nicht , bitte .
"

Es war spät geworden , der Mond strömte sein bläulichweißes
Licht durch

' s offene Fenster ; die Strahlen spielten auf den goldenen
Schrauben und Saiten der Guitarren , auf der Vergoldung des

großen Lehnstuhls , auf den einzelnen noch goldig schimmernden
Troddeln der Bettdecke . Sie flimmerten auf dem rothsteinernen
Fußboden , brachen fich in den halbverrosteten Klingen und bronzenen
Griffen der Säbel und malten Kringel an der weißgetünchten
Wand , an welcher der riesenhafte Schatten von Madame Dubois '

Kops gespensterhaft hin - und herhuschte , während ihre Hand , an
deren Zeigefinger ein rother Stein funkelte , geschäftig die Karten

mischte und in Reihen legte , und ihr Mund allerlei Unverständliches
murmelte . Der Kater war ihr auf die Schulter gesprungen und

sah mit smaragdgrün schillernden Augen zu . Dann und wann

streichelte fie ihn , daß sein schönes , langhaariges Fell sprühte und

knisterte .

Sie zählte und murmelte und mischte und legte aus
'
s Neue

die Karten in Reihen , die Augen starr darauf gerichtet . Plötzlich
schüttelte fie den laut miauenden Kater mit einem Ruck unsanft
von der Schulter und stieß mit der Hand in die Karten , daß
dieselben nach allen Seiten stoben und das Vöglein im Käfig gegen
die Stäbe flatterte .

Mathilden ward in der phantastisch beleuchteten Stube ganz
unheimlich zu Muthe , als Madame Dubois sagte :

„ Mein Orakel ist höchst unbefriedigend . Ich bin sicher , daß
die Camilla Sängerin wird , und sehen Sie , da steht fie hier
eigensiunig beim Bruder Lorenzo , zwischen Pique und Coeur ;
keine Spur von Ehre und Ruhm , und alles Andere ist auch so
unverständlich , daß kein vernünftiger Mensch klug daraus werden

kann .
"

Ihre Augen waren noch immer aus den Tisch gerichtet , ob¬

gleich nur noch einige Karten in wilder Unordnung auf demselben
lagen .

„ Sehen Sie , selbst jetzt sind die Camilla und der Lorenzo
zusammen geblieben ; unzertrennlich bis in ein hohes Alter . Eine

alte Jungfer beim Bruder ! Entsetzlich , une vieille Alle .
“

Sie seufzte tief auf , um gleich in ihr gewohnte « Lachen
auszubrechen .

„ Signora ! Sie sind ja ganz blaß bei meinem Unfinn
geworden . Oder ist

' s das Licht deS Mondes , das mich täuscht ?

Wie sich die Gedanken doch immer gleich zu einer Kette verschlingen .

Jetzt steht eS mir ganz lebhaft vor den Augen , wie ich vor so
und so viel Jahren in Leipzig die » Agathe « im Freischütz sang .

Hier liegt noch irgendwo die Partitur .
"

Sie kramte in einer Schublade und nahm ein großes Buch
in dunkelrothem Einbande heraus . „ Laß sehen, "

sagte fie —

„ nein , das ist es nicht , was steht darauf , Signora ? Ich habe
mehrere , die gleich gebunden find ! "

Mathilde trat mit dem Buche an ' s Fenster : „ Marie de Lacoste ,
eleve du Conservatoire . Paris 1838 .

“

Darauf reichte fie ihr ein zweites von einem späteren Datum :

„ Erinnerungen und Tagebuch von Marie Dubois .
"

„ O , Madame Dubois,
" rief Mathilde , „ bitte , bitte , leihen

Sie mir das Buch .
"

Madame Dubois suchte weiter , ohne auf ihre Bitte zu achten .
Dann kniete fie nieder und öffnete die unterste Schublade einer

Kommode . Der Kater ging um fie herum , seinen Kopf an ihr
reibend , während fie leise vor sich hinsprach , als hätte fie Mathil¬
dens Anwesenheit vergeffen . Diese bückte sich vor und sah , wie

Madame Dubois ein mit rothseidener Schnur gebundenes Packet
in der Hand hielt .

„ Ja , ja , eS war einen Abend vor dem Freischütz .
" Die Füße

kreuzend , setzte sie sich auf die rothen Fliesen , das Päckchen mit

beiden Händen festhaltend . Dann , noch immer im Selbstgespräch
besangen , löste fie die Schnur . Ein Paar vergilbter , seidener
Strümpfchen und rother Staffianstiefchen fielen ihr entgegen .
Dann entfaltete sie ein rosa mit Spitzen garnirtes Kinderkleidchen
und breitete es auf dem Schooße aus . Die zerdrückten Garni -

rungen mit ihren schlanken Fingern glatt zupfend , drückte sie
dieselben zärtlich an die Lippen , indem fie murmelte : „ Ist

' s

doch , als wäre eS heute — da liegt sie in der Dämmerung
auf dem weißen Vließ vor dem Kaminfeucr — fieb , wie
die Flammen die rosigen Füßchen beleuchten , wie sie lacht und

jauchzt und unS die Aermchen entgegenstreckt , und nun küßt er

sie auf die eine Wange , und ich küßte sie auf die andere , und

dann liegen wir uns in den Armen , wie am ersten Brauttage .
— Ja , ja , so war eS am Abend vor dem Freischütz — und ich
singe die » Agathe « wie nie zuvor , und er heißt mich das schönste ,
daS begabteste Weib . Und dann — o mon dieu , mon dieu ! dann

kommt wieder ein Tag , in Paris , da springt sie umher mit ihren
wehenden , blonden Haaren , und Wänglein wie die Aepfelblüthen ,
und plötzlich steht fie still und guckt mich an mit ihren stahlblauen ,

fragenden Augen , und zwei Aermchen umschlingen meinen Hals ,
und fie küßt mich und bittet : Nicht weinen , Maman , nicht weinen ;

ist der Papa wieder unartig gewesen ? — Und den anderen

Morgen ist er fort — und sie ist fort , und dann kommt der

lange , der schreckliche Traum — mon dieu , mon dieu ! “

Sie vergrub daS Gesicht in beiden Händen , während sich ei «

tiefer Seufzer ihrer Brust entrang .

„ Madame Dubois,
" sagte Mathilde , tief bewegt fich zu ihr

niederbeugend .

Diese fuhr auf , wie aus einem Traum , und blickte befremdet
im Zimmer umher .

„ Sie find eS , Signora , verzeihen Sie einer alten Frau , die

durch das stete Alleinleben fich die schlechte Gewohnheit angeeignet
hat , Selbstgespräche zu halten . Was mag ich nur geschwatzt
haben ! " Das Kleidchen und die Stiefel wieder zusammenrollend ,

fuhr sie fort : „ Ja , ja , Alles eitel , Alles vergänglich , Signora .

— Sie wollen gern etwas aus meinem Leben wissen ? Das

sollen Sie ; aber ich will eS erzählen , denn im Buche stehe«

Namen noch lebender Persönlichkeiten , die eS mir wenig danke «

würden , wenn ein ftemdeS Auge hineinblickte .
"

( Fortf . f )
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